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Am Freitag, 2. Dezember, 20 Uhr:
Konzert von Claus Weiland 
im Rathaus in Pfaffenhofen

Am Freitag, 2. Dezember, findet im Rahmen des Künstlertreffs ein Konzert von Claus
Weiland im Rathaus in Pfaffenhofen statt. Die Veranstaltung beginnt um 20:00 Uhr.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen.

Am Samstag, 3. Dezember, in der „Herzogskelter“:
Musical, Show und Theater beim SV Frauenzimmern

Wenn der Sportverein Frauenzimmern zur Winterfeier einlädt, ist gute Unterhaltung ga-
rantiert! Eine Mischung aus Kindermusical, Tanzshow und Theater sind auch diesmal
wieder die Programmpunkte des Abends. Die Saaltüren der Güglinger Herzogskelter öff-
nen sich am Samstag, 3. Dezember, um 18 Uhr für alle, die die besten Plätze ergattern
möchten. 

Wer in den 80er-Jahren NDR-Fernsehen emp-
fing, kam nicht um den Pausenfilm herum.
Wunderschöne Ansichten von norddeutschen
Städten über die der NDR-Heißluftballon flog.
Doch da war diese unbeschreiblich schöne
Musik. Eine zurückhaltende, eingängige Me-
lodie, gespielt auf einer akustischen Gitarre,
die nebenbei zu erklingen schien und sich un-
auslöschlich einprägte. Diese Melodie trägt
den Namen „Das Loch in der Banane“. Ge-
schrieben und gespielt wurde sie von Claus
Weiland. Das Stück „ Das Loch in der Banane“
gilt als das bekannteste Gitarrenstück
Deutschlands und wird als „Ballon-Melodie“
heute noch „vom Netz“ geladen.
Claus Weiland wurde 1947 in Deutschland im
Flüchtlingslager Bergen-Belsen geboren.
Seine Kindheit verbrachte er in England. 

Das Team der Herzogskelter bewirtet mit le-
ckeren Speisen und
Getränken und ab
19.30 Uhr hebt sich der
Vorhang zunächst für
die Kleinsten des Ver-
eins. Die Kinder des
„Birgit-Turnens“ und
die „Fantadu“-Sänger
haben das Musical „Die
Grille und die Ameise“
einstudiert und freuen
sich schon, es einem
großen Publikum präsentieren zu dürfen. 
Im Anschluss sorgen die Jazztanzgruppen des
SVF mit schwungvollen Darbietungen wieder
für einen Augenschmaus. Kreative Choreo-
graphien und tolle Musik sind ihre Stärken.

Als er 1970 nach Deutschland zurückkehrte
und in Freiburg Linguistik studierte, traf er
auf Ray Austin, wurde Gründungsmitglied
des Freiburger Folk- & Blue Clubs, nahm als
Begleitmusiker mit Hannes Wader, Werner
Laemmerhirt, Ray Austin u. a. LPs auf und
wurde als Solist durch TV, Radio, Festivals
und Konzerte ziemlich bekannt. Er entschloss
sich aber, die weite Welt zu sehen - und ver-
schwand 1974/75 in Richtung Indien. 
In seiner Abwesenheit war die „Ballon Melo-
die“ zu dem Dauerbrenner der Gitarrenge-
schichte geworden, das es bis heute ist. Es
folgten 20 Jahre der verschiedensten Aben-
teuer und Weltreisen und die Gründung einer
Familie. Seit Anfand der 90er lebt Claus 
Weiland mit seiner Familie in Texas, südlich
von Austin.

Was das Programm-Highlight der Theater-
gruppe am Schluss an-
geht - soviel sei verra-
ten: Wer in diesem
Sommer an den Seen
des Oberen Zabergäus
gut aufgepasst hat,
wird hier ein Wört-
chen mitreden kön-
nen. 
Im Eintrittspreis ent-
halten ist auch wieder
ein Gläschen Secco in

der Weinlaube im Foyer der Herzogskelter. 
Am Ende des Abends sind die Besucher herz-
lich eingeladen, bei erlesenen Tropfen der
Weingärtner Cleebronn-Güglingen den
Abend ausklingen zu lassen. (keb)

Am 4. Dezember in der Herzogskelter:
Nikolausbescherung beim

TSV Güglingen
Die Turner- und Tanzkinder vom TSV Güg-
lingen sind am Sonntag, 4. Dezember,
wieder im Einsatz und zeigen mit ver-
schiedenen Darbietungen, was sie das
ganze Jahr über „so machen“. In gewisser
Weise ist das die „Winterfeier“ der Ju-
gend - die Erwachsenen kommen stets am
dritten Samstag im Januar an die Reihe.
Ab 14:00 Uhr (Saalöffnung 13.30 Uhr) wer-
den in loser Folge Ausschnitte aus dem
Übungsprogramm der Kinder aneinander
gereiht. Das geht beim Mutter- und Kind-
Turnen los und endet bei der Gruppe, die sich
als besonders turnbegabt erweist und be-
sonders gefördert wird.
Am Ende wartet alles gespannt auf den Ni-
kolaus, der sowohl die Akteure auf und hin-
ter der Bühne als auch die besuchenden Kin-
der mit einer kleinen Aufmerksam belohnt.
Die Veranstaltung wird von Helfern aus den
TSV-Reihen bewirtet. Wie immer sind mini-
malste Preise angesagt – schließlich will
man bei dieser Nikolausbescherung kein
Geld verdienen, sondern lediglich die Un-
kosten decken ...

Krippenausstellung 
in der Martinskirche

Am Sonntag, 4. Dezember, kann man in der
„Martinskirche“ in Frauenzimmern eine
Krippen-Ausstellung besuchen. 
Von13 bis 17 Uhr laden die evangelische
Kirchengemeinde Frauenzimmern und Fa-
milie Gerlinde Lägler zu einem Höhepunkt
in der Vorweihnachtszeit ein.
Bei Kaffee und Kuchen kann man die selbst
gefertigten Krippen der Familie Lägler in der
Martinskirche Frauenzimmern besichtigen.
Der Erlös und Spenden des Kuchenverkaufs
ist für die Renovierung der Martinskirche
Frauenzimmern.

Nicht vergessen:
Am Mittwoch, 7. Dezember, gibts Kinder-
theater in der „Herzogskelter“. Zur Auffüh-
rung kommt „Hänsel und Gretel“. Karten
sind noch genügend da ...



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 2. Dezember; Frau Irmgard Götze, Trollin-
gerweg 12, zum 75.
Am 3. Dezember; Herr Stefan Weigand, Trollin-
gerweg 13, zum 79.
Am 4. Dezember; Frau Magdalena Görlich, Wil-
helmstr. 40, zum 86.
Am 4. Dezember; Herr Eberhard Weber, Meisen-
weg 30, zum 72.
Am 5. Dezember; Herr Erich Schneider, Wil-
helmstr. 33, zum 90.
Am 5. Dezember; Frau Nazmiye Erdogan, Gar-
tenstr. 39, zum 75.
Am 8. Dezember; Herr Rudi Otterbach, Im Seit-
zen 5, zum 78.
Am 8. Dezember; Herr Dieter Jäschke, Kirchgas-
se 18, zum 76.
Am 8. Dezember; Frau Emine Eren, Heilbronner
Str. 9, zum 73.
Frauenzimmern:
Am 3. Dezember; Herr Horst Plieninger, Bra-
ckenheimer Str. 32, zum 78.
Am 6. Dezember; Frau Magdalena Wegner,
Schafgasse 9, zum 77.
Eibensbach:
Am 8. Dezember; Frau Lidiya Xander, Güglinger
Str. 4, zum 72.
Weiler
Am 5. Dezember, Frau Traudlinde Kraiß, Tal-
str. 12, zum 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Ob. Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 
Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen Not-
falldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34, Tel.
07262/924766. An allen übrigen Tagen und Zei-
ten wenden Sie sich bitte an Ihren Hausarzt. 
An diesen Tagen ist der Notdienst für das Obere
Zabergäu wie bisher unter Tel. 01805/960096
zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00
Uhr am darauffolgenden Tag sowie ganztätig an
Wochenenden und Feiertagen durch die Not-
fallpraxis Bietigheim – Telefon 07142/7779844
oder 01805/909190. 
An Werktagen von morgens 7.00 Uhr bis abends
18.00 Uhr ist der ärztliche Notdienst telefonisch
unter der Nr. 01805/909190 zu erreichen. In le-
bensbedrohlichen Notfällen ist die Rettungsleit-
stelle Heilbronn unter der Nr. 112 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf  112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16, Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: 
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1, 
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: 
Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag,
16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr bzw.
Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 2. Dezember
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377
Samstag, 3. Dezember
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Sonntag, 4. Dezember
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Montag, 5. Dezember
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Dienstag, 6. Dezember
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel.: 07062/4350
Mittwoch, 7. Dezember
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Donnerstag, 8. Dezember
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Freitag, 9. Dezember
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Samstag, 3. Dezember
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061
Am Sonntag, 4. Dezember
Dres. Richter/Reutenberg/Schepers, Öhringen,
Tel. 07941/92720  

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 
74336 Brackenheim, Tel. 07135/3227; 
Fax: 07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Bereitschaftsdienst, Tel.: 07135/10856
Mobil: 0172/7433249

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 1 Woche
im Voraus). Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11.,
24.12., 25.12. und 31.12. Jeden 1. Sonntag im
Monat um 15.00 Uhr öffentliche Führung.
Die Besichtigung für geführte Gruppen oder Schul-
klassen ist auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im Voraus).
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden



Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: Montag – Donnerstag von 7.30
Uhr – 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 17.00
Uhr, freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz (In-
nocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
mittwochs: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Verein-
barung) „Das Offene Ohr“
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in der
Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag, 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag, 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags, 13 bis 16 Uhr
samstags, 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 7.45 bis
12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag, 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline 0800/290-1000
Service-Hotline 0800/688-2255
Profi-Hotline 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr., 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Was ist sonst noch los?
Im Pfaffenhofener Rathaus ist am Freitag-
abend der nächste Künstlertreff angesagt.
Auf den nebenstehenden Spalten der Titel-
seite haben wir schon so gut wie alles darü-
ber „verraten“.
Der Posaunenchor Frauenzimmern führt am
Samstag eine Altpapiersammlung in Frauen-
zimmern durch.
Der Sportverein Frauenzimmern lädt am
Samstagabend zur Winterfeier in den Saal
der „Herzogskelter“ ein. 
Am Sonntag unterhalten die Turnerkinder
des TSV Güglingen an gleicher Stelle und
laden zur Nikolausbescherung ein. Willkom-
men sind alle, die bei verschiedenen Darbie-
tungen das Warten auf den Weihnachts-
mann verkürzen wollen – also nicht nur
TSV-Getreue ...
In der Frauenzimmerner Martinskirche kann
man am Sonntagnachmittag eine Krippen-
ausstellung der Familie Lägler bewundern.
Der Schwäbische Albverein Güglingen trifft
sich am Sonntag zur Nikolausfeier. 
Beim Sportclub Oberes Zabergäu ist am
Sonntag ebenfalls eine Nikolausfeier ange-
sagt.
Der Männergesangverein Ochsenburg lädt
am Sonntag zu einem Weihnachtskonzert in
die Ochsenburger Kirche ein.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen ruft am Montag zum ökumenischen
Hausgebet im Advent auf. Bei den Kirchlichen
Nachrichten gibt es weitere Details dazu.
Bei den Leonbronner Landfrauen wird am
Montag ein Weihnachtsmarkt gehalten.
Die Senioren von Zaberfeld sind vom Schwä-
bischen Albverein Zaberfeld am Montag zu
einer Wanderung eingeladen.
Die Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld
lädt am Montag zum Bürgerkaffee ins Ge-
meindezentrum ein.
Am Dienstag treffen sich die Güglinger Land-
frauen zu einer Adventsfeier.
Am Mittwoch wird wieder im Saal der Her-
zogskelter in Güglingen Theater für Kinder
angeboten. Diesmal steht das Märchen
„Hänsel und Gretel“ auf dem Spielplan. Es
gibt noch genügend Karten – auch an der Ta-
geskasse!
Beim Zabergäuverein geht es am Mittwoch
nicht um Märchen, sondern um andere The-
men beim monatlichen Stammtisch.

Gemeindeverwaltungsverband
Oberes Zabergäu 
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung
findet am Dienstag, 6. Dezember 2011, 19.00
Uhr im Rathaus Güglingen, Sitzungssaal statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2012

– Beratung und Beschlussfassung
2. Flächennutzungsplan des Gemeindeverwal-

tungsverbandes Oberes Zabergäu, 1. Fort-
schreibung
a) Beschlussfassung der 6. Änderung
b) Einleitungsbeschluss des Rechtsverfah-

rens für die 2. Fortschreibung 
– Ausbau der Windenergie

3. Regenüberlaufbecken im Gebiet des Gemein-
deverwaltungsverbandes

- wasserrechtliche Genehmigungen
4. Katharina-Kepler-Schule 

– Vergabe zur Lieferung von Computer-
Hardware

5. Verbandskläranlage
a) Energiesparmaßnahmen
b) Information zum Betrieb

6. Bekanntgaben
7. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Mitteilung des Landratsamtes
Heilbronn
Jakobskreuzkraut im Pferdefutter
Die Ausbreitung giftiger Kräuter wie des Ja-
kobskreuzkrautes auf extensiv zur Gewinnung
von Pferdeheu genutzten Grünlandflächen
beunruhigt die Pferdehalter.
In Zusammenarbeit mit Dr. Patrizia Leberl vom
Futtermittellabor der Universität Hohenheim
gibt das Landwirtschaftsamt Hinweise zum Er-
kennen der Giftpflanzen und informiert über
deren Bedeutung in der Fütterung sowie die
Möglichkeiten zur Bekämpfung. 
Zu der Veranstaltung am Mittwoch, dem 7. De-
zember, um 14 Uhr in der Heilbronner Fach-
schule für Landwirtschaft, Frankfurter Straße
67, sind insbesondere Pferdehalter eingeladen.
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Termine
Freitag, 2. Dezember

Künstlertreff Pfaffenhofen - Rathaus Pfaffenhofen - Konzert
Samstag, 3. Dezember

Posaunenchor Frauenzimmern - Altpapiersammlung in Frauenzimmern
SV Frauenzimmern - Winterfeier

Freiwillige Feuerwehr Zaberfeld – Abteilungsversammlung Abteilung 2
(Ochsenburg/Leonbronn)
Sonntag, 4. Dezember

TSV Güglingen - Nikolausbescherung, Herzogskelter
Schwäbischer Albverein Güglingen - Nikolausfeier

SC Oberes Zabergäu - Nikolausfeier
MGV Ochsenburg - Weihnachtskonzert in der Kirche Ochsenburg

Montag, 5. Dezember
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – ökumenisches Hausgebet im Advent

LandFrauen Leonbronn – Weihnachtsmarkt
Schwäbischer Albverein Zaberfeld, Seniorenwanderung

Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld – Bürgerkaffee im Gemeindezentrum
Dienstag, 6. Dezember

LandFrauen Güglingen – Adventsfeier
Mittwoch, 7. Dezember

Kindertheater „Hänsel und Gretel“ - Herzogskelter Güglingen
Zabergäuverein, Stammtisch



Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Heilbronn informiert:
Neuer Service: der NEWSLETTER
Ab sofort erhalten Sie topaktuell Informationen
rund um die Themen Abfall und Wertstoffe di-
rekt auf den PC oder das Handy. Einfach, aktuell
und schnell erfahren Sie so Wichtiges und In-
teressantes, natürlich kostenlos.
Der erste digitale Brief (NEWSLETTER) infor-
miert über den neuen Recyclinghof in Neckar-
sulm und die Möglichkeit, dort künftig auch
Dispersionsfarben abgeben zu können.
Melden Sie sich auf der Internetseite
www.landkreis-heilbronn.de für den NEWSLET-
TER an. Der NEWSLETTER kann mit einem ein-
fachen Klick wieder abgemeldet werden. 
Die ersten 100 Abonnenten erhalten einen USB-
Stick gratis.

Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitrags-
veranlagung für 2012 ist der 01.01.2012
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2011
versandt. Sollten Sie bis zum 01.01.2012 keinen
Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte
an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf
§ 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseu-
chengesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar
2012 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs-
und Viehverwertungsgenossenschaften erhal-
ten Mitte Januar 2012 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind:
Pferde
Schweine
Schafe (ab dem 10. Lebensmonat)
Bienenvölker (sofern nicht bei den Landesver-
bänden gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten
Nicht zu melden sind:
– Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und
Wasserbüffel.

Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für Tiere) he-
rangezogen.
– Gefangengehaltene Wildtiere (z. B. Dam-
wild, Wildschweine)
– Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die
Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu
privaten Zwecken gehalten werden.
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene
Gesamttierbestand.
BHV1: Bitte beachten Sie, dass für Rinder in
kontrollierten Sanierungsbetrieben sowie in
nicht kontrollierten Betrieben, geänderte Bei-
tragssätze gelten. Nähere Informationen erhal-
ten Sie über das Informationsblatt, welches mit
dem Meldebogen verschickt wird, bzw. auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Ebenso erhalten Sie auf unserer Homepage wei-
tere Informationen zur Melde- und Beitrags-
pflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste.

Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer,
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der
letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, etc.) ein-
sehen.
Unabhängig von der Meldung bei der Tierseu-
chenkasse sind Tierbesitzer von z. B. Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Einhufern, Hüh-
nern, Truthühnern, Gänsen, Enten, Fasanen,
Perlhühnern, Rebhühnern, Tauben, Wachteln,
Laufvögel, Gehegewild gemäß Viehverkehrsver-
ordnung verpflichtet, den Tierbestand bei der
zuständigen unteren Verwaltungsbehörde (Ve-
terinäramt), registrieren zu lassen.
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, Anstalt
des öffentlichen Rechts, Hohenzollernstr. 10,
70178 Stuttgart, Telefon: 0711/9673-669, Fax:
0711/9673-700, E-Mail: info@tsk-bw.de, In-
ternet: www.tsk-bw.de

Der Südwestrundfunk
informiert:
Zum 30. April 2012 endet die analoge 
Satellitenverbreitung!
Der Countdown läuft: Zum 30. April 2012 endet
die Ära der analogen Programmverbreitung via
Satellit. Ab diesem Zeitpunkt verbreiten alle TV-
Veranstalter in Deutschland, darunter auch der
SWR, ihre Programme via Satellit nur noch di-
gital. Um TV- und Radioprogramme weiter über
Satellit zu empfangen, benötigen die Zu-
schauerinnen und Zuschauer ab dem 30. April
2012 eine digitaltaugliche Satellitenempfangs-
anlage.
Im Sendegebiet des SWR sind derzeit nach An-
gaben der AGF/GfK rund 750.000 Haushalte be-
troffen, die noch an ein analoges Satelliten-
signal angeschlossen sind.
Für Zuschauer mit analogem Satellitenempfang
bedeutet dies eine tiefgreifende Veränderung
beim Empfang von TV-Programmen, sofern sie
ihre Hörfunk- und Fernsehprogramme nicht
über einen Kabelnetzbetreiber, Antenne (DVB-
T) oder Internet beziehen.
Im Rahmen der senderübergreifenden Initiative
„Klardigital 2012“ informiert der SWR bereits
seit vergangenem Jahr mit zahlreichen Spots
und Beiträgen in Radio, Fernsehen und Internet
über den geplanten Umstieg.
Fragen zum digitalen Satellitenempfang beant-
wortet der Telefon-Service von ARD Digital täg-
lich von 9 bis 22 Uhr unter der Nummer 01805
001495 (14 Cent/Minute aus dem dt. Festnetz,
Mobilfunkpreise max. 42 Cent/Minute). 
Informationen zum digitalen Empfang finden
Sie auf folgenden Internetseiten:
www.klardigital.de, www.ard-digital.de oder
www.swr.de/frequenzen. 

Die Standesämter melden
Güglingen
Geburt:
Am 15. November 2011 in Bietigheim-Bissingen;
Nick Engelhardt, Sohn von Thomas Engelhardt

und Sabrina Monika Engelhardt, geb. Wöhr,
Güglingen-Frauenzimmern, Enzbergerstraße
19.
Pfaffenhofen
Geburt
Am 1. November 2011 in Bietigheim-Bissingen:
Ben Maier; Sohn von Galina und Alexander
Maier, Pfaffenhofen, Im oberen Tal 2. 
Sterbefall
Am 25. November 2011 in Weiler; Inge Karoline
Lutz, geb. Asser, Pfaffenhofen, Im Schenken 5.

Schloss Liebenstein
Öffentliche Führung durch die Schlossanlage
am Sonntag, 4. Dezember. Treffpunkt 14 Uhr
im Schlosshof (Übersichtstafeln). Keine Voran-
meldung erforderlich, 3 € pro Person, Kinder
frei.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr

Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,
06.12.2011, von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 004 (Neubau/Erdgeschoss)
statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung)
ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/
105177.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-
cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-
sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
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LED-Lampen beleuchten 
Gehweg
In der letzten Woche konnten die Arbeiten zur
Beleuchtung des Gehweges am nordwestlichen
Ortsausgang von Güglingen abgeschlossen
werden. Die NL-Fraktion des Gemeinderates
hatte bei den Beratungen zum Haushaltsplan
2011 beantragt, den Gehweg zwischen dem be-
bauten Ende der Kleingartacher Straße und den
östlichen Grenzen des Wohngebietes Rötschle
mit einer Straßenbeleuchtung zu versehen.

Jetzt wurden 12 LED-Leuchtkörper mit einer
Leistung von je 28 Watt auf einer Länge von 400
Metern erstellt. Die Arbeiten wurden vom Bau-
unternehmen Otto Haass und Elektrotechnik
Xander ausgeführt. 
Kosten sind noch nicht abgerechnet. Die EnBW
beteiligt sich an den Beschaffungskosten der
Beleuchtungskörper – mit dem Hintergrund, die
erste LED-Musterstrecke in Güglingen zu 
fördern.
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Bitte halten Sie den
Redaktionsschluss ein! Danke!

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Mitarbeiter geehrt
Im Rahmen der diesjährigen Betriebsfeier wurden folgende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von
Bürgermeister Klaus Dieterich für die langjährige und vertrauensvolle Mitarbeit bei der Stadt 
Güglingen und dem Gemeindeverwaltungsverband Oberes Zabergäu geehrt.

Vordere Reihe (von links nach rechts): Personalratsvorsitzender Lothar Kämpf, Irma Gauerhof (15
Jahre), Nicole Eckert (15 Jahre), Anna Bertani (20 Jahre), Heidi Mann (15 Jahre), Olga Hartwich (20
Jahre), Tanja Scheid (25 Jahre), Bürgermeister Klaus Dieterich
Hintere Reihe (von links nach rechts): Thorsten Wein (10 Jahre), Johanna Wendel (20 Jahre), Anna
Lukaschewitsch (15 Jahre), Ute Schickner (15 Jahre), Bettina Schütz (30 Jahre)
Auf dem Bild fehlen Uwe Sandler (15 Jahre), Paulina Künzel (15 Jahre), Günter Dick (15 Jahre), 
Thomas Kohler (30 Jahre).



befreit werden, so dass auch ein Begegnungs-
verkehr gefahrlos möglich ist – in der Regel
erfordert dies eine Breite von mindestens 
1,20 m. 

• Bei einseitigen Gehwegen sind lediglich die
Eigentümer und Mieter verpflichtet, auf
deren Seite der Gehweg verläuft. 

• Bei Straßen, an denen auf keiner Seite ein
Gehweg verläuft, sind entsprechende Flächen
am Rande der Fahrbahn in einer Breite von
1,50 m zu räumen. 

Die oben genannten Flächen müssen laut Sat-
zung werktags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags bis
8 Uhr geräumt und gestreut sein. 
Bei anhaltendem Schneefall oder Eisglätte
müssen Schaufeln und Streumittel zum Leid-
wesen Vieler auch tagsüber bis 22.00 Uhr regel-
mäßig zum Einsatz kommen. 
Bedenken Sie jedoch auch, dass Straßenrinnen
und Straßeneinläufe bei Tauwetter frei sein
müssen, um das Abfließen des Tauwassers zu
gewährleisten.

Als Streumittel verwenden Sie der Umwelt zu-
liebe bitte nur abstumpfende Materialien, wie
beispielsweise Splitt, Sand oder Granulat. Salz
nehmen Sie bitte nur an Gefällstrecken, Trep-
pen, Rampen oder bei Eisregen und nur in Men-
gen, die unbedingt notwendig sind. 
Da unsere Männer und Frauen des Winterdiens-
tes häufig unter starkem Zeitdruck stehen, um
die Ortstraßen möglichst rasch von Schnee und
Eis zu befreien und die Straßen für Sie befahrbar
zu machen, lässt es sich trotz aller Vor- und Um-
sicht mitunter leider nicht vermeiden, dass Zu-
gänge und Grundstückseinfahrten zugescho-
ben werden oder wieder Schnee auf Ihrem
frisch gereinigten Gehweg landet – wir bitten
um Ihr Verständnis!
Nachbarschaftshilfe auch im Winter gefragt:
Zeigen Sie soziales Engagement und helfen Sie
Ihren Nachbarn, die gesundheitlich nicht mehr
so fit und kräftig sind. Für sie ist das Schippen
und Reinigen der Gehwege nicht nur eine große
Belastung, sondern mit höherem Alter auch
eine zunehmende Gefahr. Daher appellieren wir
an die Jungen und Fitten unter Ihnen, Ihren
Nachbarinnen und Nachbarn unter die Arme zu
greifen!

Räum- und Streuplan 
der Stadt Güglingen
Die Stadt Güglingen hat einen Räum- und
Streuplan für das Stadtgebiet aufgestellt. Die-
ser Plan ist zu umfangreich, als dass es möglich
wäre, den gesamten Inhalt öffentlich bekannt
zu machen. Aus diesem Grund nachfolgende Er-
läuterungen:
Nach § 41 Straßengesetz ist die Stadt Güglin-
gen verpflichtet, alle öffentlichen Straßen und
Wege bei Schneefall zu räumen und bei Glätte
zu streuen. Dies betrifft nicht die Bereiche, wel-
che über die Satzung vom 07.11.1989 über die
Räum- und Streupflicht (Polizeiverordnung) auf
die Anlieger übertragen wurde.
Dieser Räum- und Streupflicht wird durch den
Einsatz von geeigneten Fahrzeugen und beauf-
tragten Personen nachgekommen. Die Einsatz-
leitung erfolgt vom Bauhofleiter in Zusammen-
arbeit mit dem Stadtbauamt.
Zum Einsatz kommen je nach Gefahrenlage
auftauende (Streusalz) und rutsch hemmende
(Streusplitt) Stoffe. Aus Gründen des Umwelt-
schutzes wird der Einsatz von auftauenden
Stoffen auf ein absolutes Minimum reduziert.
Der Räum- und Streueinsatz erfolgt je nach
Witterung in verschiedenen Dringlichkeitsstu-
fen. Je nach Aufgabenumfang wird die dring-
lichste Räum- und Streuphase jeweils bis 7.00
Uhr (sonntags 8.00 Uhr) abgeschlossen.
Jeder Anlieger ist verpflichtet, seiner nach der
Satzung vorhandenen Räum- und Streupflicht
nachzukommen. Zu diesem Zweck wird im Bau-
hof in der Lindenstraße zur allgemeinen Abho-
lung Streusplitt kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. An gefährlichen Strecken befinden sich
zudem weitere Streusplittbehälter. 
Dies sind in:
Eibensbach
Ecke Vohbergstr./Blankenhornstraße
Schulstraße bei Gebäude Nr. 11
Frauenzimmern
Blumenstraße - Eingang zum Friedhof
Brackenheimer Straße - bei der Bushaltestelle
Karl-Heim-Straße - bei Gebäude Nr. 8
Torstraße - gegenüber Gebäude Nr. 8

Am 29. November wurde diese Stahlkugel nun
ganz formell der Stadt Güglingen als Geschenk
überreicht. „Stahl trägt die Welt“ heißt die
Skulptur, mit der das Hammerwerk Baumann
nach Meinung des Junior-Chefs „einen Leucht-
turm im Kappelrain“ setzt und gerne die städ-
tischen Bemühungen bei der Idee „Kunst im
Stadtraum“ unterstützt.
In Anwesenheit von Petra Suchanek-Henrich
als Vorsitzende der Bürgerstiftung „Kunst für
Güglingen“ bedankte sich Bürgermeister Klaus
Dieterich für dieses Geschenk. „Es ist ein schö-
ner Abschluss zum Ende des Jubiläumsjahres
und eine Fortsetzung unserer Bemühungen, die

Kunst im Stadtraum weiterleben zu lassen“,
freute sich das Stadtoberhaupt. 
Frauenzimmern hat jetzt an drei Ortseingängen
Kunstobjekte. „Damit ist unser Stadtteil ganz
gut aufgestellt“, merkte Dieterich abschließend
an.
Die Stahlskulptur wurde auf einem kleinen Platz
im Norden von Frauenzimmern am Zufahrtsbe-
reich zum Gewerbegebiet „Kappelrain“ aufge-
stellt. Gartengestalter Peter Haass hat zusam-
men mit Mayer Metall-Design und Mitarbeitern
vom städtischen Bauhof dafür gesorgt, dass die
Skulptur gut im Boden verankert „und nicht
weggetragen werden kann“.

Räum- und Streupflicht
Schnee, Eis und Minustemperaturen bedeuten
für die Männer und Frauen unseres Bauhofes
ständige Bereitschaft und stundenlange Arbeit
in oft eisiger Kälte, um die Straßen im Stadtge-
biet befahrbar zu machen.
Achten Sie in dieser Zeit bitte darauf, beim Par-
ken genügend Platz zu lassen, um den breiten
Räum- und Streufahrzeugen ein gefahrloses
Vorbeifahren zu ermöglichen. 
Jedoch sind bei diesen Witterungsverhältnissen
nicht nur die städtischen Mitarbeiter, sondern
auch Sie als Bürger gefordert: 
Für die Einen ein Graus, für die Anderen mor-
gendlicher Frühsport, doch im Winter gilt sie für
Jeden – die allgemeine Räum- und Streupflicht
für alle Hauseigentümer und Mieter. 
Nach der Streupflichtsatzung der Stadt Güglin-
gen heißt dies:
• Alle Gehwege, die an Ihr Grundstück grenzen,

müssen von Schnee oder auftauendem Eis 
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„Ein Leuchtturm im Kappelrain“
Das Hammerwerk Baumann in Frauenzimmern hatte dieses Jahr ausgiebigen Grund zum Feiern.
Im Mai konnte das 300-jährige Firmenjubiläum gewürdigt werden. Und das hat Fritz und Bern-
hard Baumann dazu veranlasst, die Stadt Güglingen in ihre Freude über das dreihundert Jahre
bestehende Familienunternehmen einzubinden.
Aus einem Stahlblock von 540 x 345 x 1005 Millimeter wurde eine massive Kugel geschmiedet,
die 1,48 Tonnen wiegt. Sie wurde mit einem bronzefarbenen Lack überzogen und steht auf sechs
zusammengefügten Ausgleichshebeln aus Tieftemperaturstahl einer Dampflok, die in früheren
Jahren als Muster für die Deutsche Bahn geschmiedet worden sind und ein Stückgewicht von
jeweils 75 Kilo haben. 
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 21.11.2011

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Güglinger Str. 15.10 – 16.10 50 km/h 105 1 62 km/h 
Herrenäckerstr. 16.25 – 17.25 30 km/h 79 4 42 km/h 
Stockheimer Str. 18.20 – 19.20 50 km/h 149 7 70 km/h 
L 1103 19.35 – 20.35 70 km/h 374 17 91 km/h

Güglingen
Amselreut - beim Stichweg
Bergstraße - bei Gebäude Nr. 6
Sonnenrain - bei Gebäude Nr. 7
Weinsteige - Gartacher Hof
Die Arbeit des städtischen Streu- und Räum-
dienstes wird auf den Durchgangsstraßen durch
die Straßenmeisterei Brackenheim unterstützt.
Bei Extremwetterlagen wird der Bauhof der
Stadt Güglingen bemüht sein, die Situation ent-
sprechend seiner Leistungsfähigkeit und unter
Vorbehalt des Zumutbaren zu entschärfen. Die
Bürger und Bürgerinnen werden heute schon
um Verständnis gebeten.
Die Bürger müssen sich darauf einstellen, dass
ab sofort bei einsetzenden Schnee- und Glatt-
eisverhältnissen die Räum- und Streupflicht
umzusetzen ist. 
Gleichzeitig ergeht der Hinweis, dass der Win-
terdienst und parkende Autos sich nur dann
vertragen, wenn die Straßen und Wege noch so
befahrbar sind, dass die Einsatzfahrzeuge des
städtischen Bauhofs problemlose durchfahren
können. Man sollte beim Parken im Straßen-
raum daran denken, dass genügend Platz für
den Winterdienst frei bleibt.

Kindertheater 
in der Herzogskelter
Hänsel und Gretel am 7. Dezember
Am Mittwoch, 7. Dezember, gastiert „Theater
auf Tour“ um14:30 Uhr mit „Hänsel und Gretel“.
Für Besucher ab 5 Jahre kommt dieses Märchen
nach den Gebrüdern Grimm zur Aufführung.
Zum Inhalt dieses Stückes muss man wohl nicht
viel sagen. Die Handlung dürfte hinlänglich be-
kannt sein.
Karten zu den Vorstellungen gibt es noch im 2.
Platz um 4,50 € und in der Galerie um 4,00 €.
In der Saalebene und in der Teleskop-Bühne
sind noch genügend Plätze frei. Für die Vorstel-
lung am 7. Dezember sind knapp 150 Karten
vorbestellt. 
Telefonische Reservierungen sind im Rathaus
Güglingen unter 07135/108024 möglich. Per E-
Mail geht’s mit der Adresse stadt@gueglin-
gen.de.
Schön wäre es natürlich, wenn sich noch mehr
Menschen ab 5 Jahre dazu entschließen könn-
ten, elektronisches Spielzeug aus der Hand zu
legen und am Mittwochnachmittag „lebendiges
Theater mit richtigen Menschen“ sehen zu wol-
len. Es wäre zu wünschen, dass sich die Besu-
cher-Resonanz gegenüber dem letzten Kinder-
theaterstück steigert. Sonst müsste man unter
Umständen überlegen, ob Kindertheater in
Güglingen noch zeitgemäß ist ...

Am 16. Dezember kommt 
„Familie Malente“
Zum Ausklang des Jahres gibt es am Freitag, 
16. Dezember, tolle Unterhaltung im Spielplan
der Güglinger „Herzogskelter“. Ab 20 Uhr hat
sich die „Familie Malente“ mit ihrem Musik-Ka-
barett „12 Punkte für ein bisschen Frieden“.
Nach umjubelten, herrlich schrägen Zeitreisen
wie „Souvenirs, Souvenirs“ und „Mit 17 hat man
noch Träume“ begeistert Familie Malente jetzt
mit einer mitreißenden Show rund um das
größte musikalische Event der Welt: Den „Grand
Prix Eurovision de la Chanson“. 

Erleben Sie einen unvergesslichen „Eurovision
Song Contest“. Denn der schönste Grand Prix
aller Zeiten widmet sich den musikalischen
Sternen der Unterhaltungskunst – dank Familie
Malente mit viel Spaß und einer gehörigen Por-
tion Ironie.

12 Punkte für diese Comedy-Show mit skurriler
und absolut bestechend schräger Note! Tolle
Kostüme, ein entzückendes Bühnenbild und viel
Musik machen das Märchen aus der guten alten
Zeit zu einem wahren Augen- und Ohren-
schmaus. 
Karten gibt es im 1. Platz um 21,00 €; im 2. Platz
um 19,00 € und in der Galerie um 16,00 € im
Rathaus Güglingen (Telefon 07135/10824). Per
E-Mail geht’s mit der Adresse stadt@gueglin-
gen.de -rob-

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde abgegeben:
1 Stoffbeutel mit Tischtennisschläger
1 Kinderjacke Gr. 128
Nähere Auskünfte erteilt Herr Kohler, Zimmer 3,
Telefon 07135/1080.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 06.12.2011, kein Treff!! Dafür am
Samstag, 10.12.2011, einen besinnlichen Ad-
ventsnachmittag mit Herrn Schuler und seinen
Musikschülern. Beginn: 14:30 Uhr. Bitte merken
Sie sich diesen Termin vor. Es sind alle recht
herzlich dazu eingeladen!

PAVILLON
Gartacher Hof

Weihnachtsaktion 2012 –
Schneekristalle und Sterne
Auch in diesem Jahr startet
die Mediothek ihre traditio-
nelle Weihnachtsaktion für
die Kinder, die ungeduldig auf

Weihnachten warten. 
Diesmal basteln wir Schneekristalle und Sterne
ganz einfach aus einem Stück Papier. Gefaltet
und geschnitten entstehen mit dieser uralten
und ganz einfachen Technik unendlich vielfäl-
tige Eis- und Sternformen – jedes Stück ein Uni-
kat. Damit schmücken wir in bewährter Weise
die Fenster der Mediothek. 
Je mehr desto schöner.
Alle Stern- oder Eiskristallgestalter nehmen mit
der Abgabe ihres Papierkristalls an der Verlo-
sung teil, die im Januar gezogen wird. 
Also: Vertreibt euch die Wartezeit vor Weih-
nachten mit einer kleinen Bastelarbeit und ge-
winnt. 
Teilnahmecoupons in der Mediothek. 
Dort gibt es auch für die, die sich gleich in der
Mediothek kreativ betätigen wollen, auch ein
Blatt Papier und eine Schere!

Montag, 5. Dezember, 15 Uhr:
Basteln im Jahreslauf – Advent
Am Montag, 5. Dezember, um 15 Uhr lädt die
Mediothek mit Heike Schmid wieder alle Bas-
telfreunde ab der 2. Klasse zum jahreszeitlichen
Basteln ein. 
Wir sind gespannt, welches weihnachtliche
Thema uns an diesem Tag wohl erwartet. 
Anmeldung bitte in der Mediothek.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN



Konzert vom Claus Weiland im
Rahmen des Künstlertreffs am
02.12.2011
Am 2. Dezember 2011 findet im Rahmen des
Künstlertreffs ein Konzert von Claus Weiland im
Rathaus in Pfaffenhofen statt. Die Veranstal-
tung beginnt um 20:00 Uhr. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich dazu eingeladen.
Wer in den 80er-Jahren im Fernsehen den
Norddeutschen Rundfunk (NDR) empfing, kam
nicht um den Pausenfilm herum. Wunderschö-
ne Ansichten von norddeutschen Städten über
die der NDR-Heißluftballon flog, gezeichnet
von Claus Fischer, mit viel Humor und Liebe zum
spitzen Detail. Doch da war noch mehr – diese
unbeschreibliche schöne Musik. Eine zurück-
haltende eingängige Melodie, gespielt auf einer
akustischen Gitarre, die nebenbei zu erklingen
schien und sich unauslöschlich einprägte. Diese
Melodie trägt den Namen „Das Loch in der Ba-
nane“. Geschrieben und gespielt wurde sie von
Claus Weiland. Dieses Stück gilt als das bekann-
teste Gitarrenstück Deutschlands, die Gitarren-
noten gehören zu den am häufigsten gesuchten
im Internet.
Claus Weiland wurde 1947 in Deutschland im
Flüchtlingslager Bergen-Belsen geboren. Seine
Kindheit verbrachte er in England. Als er 1970
nach Deutschland zurückkehrte und an der Uni-
versität Freiburg Linguistik studierte, traf er auf
Ray Austin und wurde Gründungsmitglied des
Freiburger Folk- & Blues Clubs. Er nahm als Be-
gleitmusiker mit Hannes Wader, Werner Laem-
merhirt, Ray Austin und anderen LP’s auf und
wurde als Solist durch TV, Radio, Festivals und
Konzerte ziemlich bekannt, entschloss sich aber,
die weite Welt zu sehen … und verschwand
1974/75 Überland in Richtung Indien. In seiner
Abwesenheit war ohne sein Wissen „Das Loch in
der Banane“ – im Volksmund die „Ballon-Melo-
die“ – zu dem Dauerbrenner der Gitarrenge-
schichte geworden, was er bis heute ist.

Künstlertreff
Pfaffenhofen

„Genießen für Pfaffenhofen“
am 21. Januar 2012:

Vier-Gänge-Menü mit einigen Überraschungen
BPP lädt am Samstag, 21. Januar 2012, die Bür-
gerinnen und Bürger in die Gemeindehalle ein.
Das Motto des Abends lautet: „Genießen für
Pfaffenhofen“. Saalöffnung ist um 19.30 Uhr,
Beginn des Essens 20.00 Uhr.
Das Küchenteam, angeführt von Bürgermeister
Dieter Böhringer und Paul Tränkle, wird ein
Vier-Gänge-Menü mit einigen Überraschungen
zubereiten. Das Hauptgericht ist ein Rehbraten.
Parallel dazu kredenzt Kellermeister Rainer
Wachtstetter eine siebenstöckige Weinprobe
mit hochwertigen Tropfen. Der Eintrittspreis für
den Abend wurde bei der letzten Sitzung auf 58
Euro pro Person festgelegt. Die Teilnehmerzahl
ist auf 80 begrenzt.
Die Karten werden ab Montag, 28. November,
im Rathaus verkauft. Es erfolgen keine Platzre-
servierungen. Tischreservierungen können vor-
genommen werden, sofern acht Eintrittskarten
insgesamt abgenommen werden. Die Tickets für
„Genießen für Pfaffenhofen“ eignen sich vor-
züglich als Weihnachtsgeschenk. 

Adventsmusik in der
Lambertuskirche
Vier Chöre musizieren für den Kirchturm
Schöne Advents- und Weihnachtsmusik erfüllte
die Lambertuskirche. 
Ein Konzert am Abend des ersten Adventsonn-
tages des Liederkranzes Pfaffenhofen, unter der
Leitung von Nelly Haas, mit der Überschrift
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„Alle unter einem Dach –  4 Chöre musizieren
für den Kirchturm“, stand auf dem Programm
und begeisterte die zahlreichen Besucher in der
schmucken Kirche. 

Die Finanzierung zur Sanierung des marode ge-
wordenen Kirchturms wird in Pfaffenhofen
ganz offensichtlich immer mehr zu einer Ge-
meinschaftsaufgabe aller. 
Nachdem im Mai dieses Jahres die Chöre der
Kirchengemeinde, Posaunenchor, Kirchenchor
und Sing-Team, für den Erhalt des Kirchturmes
musizierten, engagierte sich jetzt der Lieder-
kranz. 
Und mit dem Erlös des Abends, zu dem neben
der Musik auch noch ein anschließendes ste-
hendes Beisammensein mit Salzgebäck und
Getränken gehörte, kann bestimmt auch dies-
mal wieder der eine oder andere marode Balken
des Kirchturms ausgewechselt werden: 800
Euro lagen am Ende im Spendenkorb, über die
sich Pfarrer Johannes Wendnagel sehr freute. 
Ganz besonders freute es ihn, dass sich auch
der Gesangverein „so um unseren Kirchturm
sorgt“. Für Wendnagel war diese Veranstaltung
einmal mehr wieder der Beweis für das gute
Miteinander im Ort, auch zwischen Kirche und
Vereinen. 
Für das Adventskonzert haben sich die Gesang-
vereinsvorsitzende Gabi Schwetz und ihre Sän-
gerinnen und Sänger neben dem Kirchenchor
auch noch den Liederkranz Frohsinn Eppingen
und die Kraichgau Singers unter der Leitung
von Julia Brock in die Lambertuskirche einge-
laden. 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
  
  

 
 

Volksabstimmung in Baden-Württemberg 27.11.2011 
- Ergebnis Stimmbezirke Gemeinde Pfaffenhofen - 

 
 

 Stimmberechtigte  Abstimmende Abgegebene Stimmen Stimmabgabe 

Stimmbezirke 
laut 

Stimmberechtigtenverzeichnis insgesamt      
Von den gültigen Stimmen 

entfallen auf 
 Ohne Vermerk mit Vermerk (A 1 + A 2) insgesamt mit         
 "St" "St"    Stimmschein ungültig gültig Ja-Stimmen Nein-Stimmen 
  (Stimmschein) (Stimmschein)              
  A 1 A 2 A B B 1 C D D 1 D 1 
                JA NEIN 

001-01 Pfaffenhofen           1.100 110 1.210 509 1 3 506 167 339 
                                               42,07% 0,20% 0,59% 99,41% 33,00% 67,00% 
002-02 Weiler a.d.Z.           356 59 415 176 - - 176 53 123 
                                               42,41% - - 100,00% 30,11% 69,89% 
900-01 Briefabstimmung    - - - 162 162 13 149 71 78 
                                               - - 8,02% 91,98% 47,65% 52,35% 
           
Insgesamt                          1.456 169 1.625 847 163 16 831 291 540 
                                               52,12% 19,24% 1,89% 98,11% 35,02% 64,98% 

Gemeinde Pfaffenhofen 
Landkreis Heilbronn 
 
 

    
      

 
 

       

 
 

       
    

  
                    
           
                 
                
                  

                     
                                                     

                      
                                                     

              
                                                     
           

                                   
                                                     



Ski- und Snowboardfreizeit in Elm/Schweiz
für Jugendliche ab 13 Jahren
vom 1. Januar – 7. Januar 2012
Eine Freizeit der Kirchengemeinden Frauenzim-
mern und Eibensbach
Es sind noch Plätze frei.
Infos bei Theo Wöhr, Telefon 01715538327
Kirchenmusik in Brackenheim
Am 3. Advents-Sonntag: Teile aus dem
Bachschen Weihnachts oratorium erklingen
Teile aus dem „Weihnachtsoratorium“ von
 Johann Sebastian Bach erklingen am Sonntag,
11. Dezember 2011, um 9.30 Uhr in der Bracken-
heimer Jakobus-Stadtkirche (Stadtmitte).
Es singen Silke Bröckel (Alt), Jan-Philipp Noir-
homme (Bass), die Bezirkskantorei Brackenheim
sowie die Kantorei aus Stuttgart-Sonnenberg. 
Mit dem Orchester musiziert das Trompeten-
Ensemble Klaus-Ulrich Dann. Die Leitung haben
Damian von Maltzahn und Hans-Günther Mörk.
Liturgie und Predigt: Dekan Jürgen Höss. 
Das Opfer kommt in voller Höhe der Kirchen-
musik zugute.
Wir wünschen Ihnen von ganzem Herzen eine
gesegnete Adventszeit, jetzt schon ein schönes,
friedvolles Weihnachtsfest sowie ein gesundes
und glückliches neues Jahr 2012!

Allg. kirchliche Nachrichten

Freitag, 2. Dezember
8:30 Uhr Gemeindegebet im Pfarrhaus
Samstag, 3. Dezember
Ab 8:30 Uhr Bezirkssynode in Stetten
Sonntag, 4. Dezember
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit der

Taufe von Joram und Julius Völker.
Das Opfer geben wir für die Un-
terhaltung der Mauritiuskirche.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren. Probe Krippenspiel.

Montag, 5. Dezember
11:15 Uhr Adventsingkreis im Gemeindehaus
19:30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Ad-

vent
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 6. Dezember
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 7. Dezember
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
Donnerstag, 8. Dezember
20:00 Uhr Posaunenchor
Gemeindegebet
Der Gebetskreis trifft sich wieder, bis ein-
schließlich 16. Dezember, freitags jeweils um
8:30 Uhr im Pfarrhaus zum gemeinsamen
Gebet. Dieses Mal beten wir für alle Anliegen
unserer Gemeinde. Herzliche Einladung dazu,
fürbittend vor Gott für unsere Gemeinde einzu-
stehen.
Adventssingkreis mit dem Kindergarten
Der Adventssingkreis war im letzten Jahr eine
fröhliche und ansteckende Möglichkeit sich auf
Weihnachten vorzubereiten. Deshalb laden wir
alle Gemeindeglieder wieder in allen Advents-
wochen einmal ins Gemeindehaus ein, um ge-
meinsam mit den Kindergartenkindern Ad-
ventslieder zu singen und auf die Geschichten
von Weihnachten zu hören. 

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Wir treffen uns am Montag, 5.12.; am Dienstag
13.12. und ebenfalls am Dienstag, 20.12., je-
weils um 11.15 Uhr im Gemeindehaus.
Dank an den Bastelkreis
Ganz herzlichen Dank an die Frauen des Bastel-
kreises für die vielen Ideen, Basteleien, Faltar-
beiten, Stiche, Scherenschnitte und Handar-
beitsstunden, die nötig waren, um all die
schönen Dinge zu fertigen, die am Basar ver-
kauft werden konnten. Dazu kamen viele Rühr-
einheiten in Backschüsseln und viele Backofen-
stunden für all die leckeren Kuchen, die an
diesem Nachmittag mit Kaffee genossen wer-
den konnten. 1.520 € sind der Erlös, der je zur
Hälfte für das Kindwerk Lima uns für die Finan-
zierung des Aufzugs im Gemeindehaus zur Ver-
fügung stehen. Eine stolze Summe. Einen schö-
nen Nachmittag haben alle die erlebt, die sich
Zeit genommen haben. Auch Ihnen herzlichen
Dank für Ihr Kommen. Pfarrerin Ruth Kern.
Vorankündigung:

Am Sonntag, 11. Dezember, um 8:30 Uhr ist
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal
der Kirche, 3. Stock.

Samstag, 3. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag,

Stockheim
2. Adventsonntag, 4. Dezember
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Kranken-

haus
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Brackenheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Güglingen mit
Vorstellung der Erstkommunion-
kinder

18.00 Uhr Bußgottesdienst, Brackenheim
anschl. Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Bußgottesdienst, Güglingen
Dienstag, 6. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Stockheim
Mittwoch, 7. Dezember
6.00 Uhr Rorate, Güglingen
Donnerstag, 8. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Brackenheim
Freitag, 9. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg
Samstag, 10. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag,

Güglingen, mit Kindergottes-
dienst im Gemeindesaal

3. Adventsonntag, 11. Dezember
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
kath.kigde.hl.dreifaltigkeit@t-online.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 21.11.2011

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Mühlstraße 06.40 – 07.40 30 km/h 26 3 42 km/h
Rodbachstraße 07.50 – 08.50 30 km/h 86 7 47 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Jesaja 63, 15-19, 64,1-3

Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. Lukas 21,28
Wochenlied: „Ihr lieben Christen, freut euch nun“ (6 EG)



9.00 Uhr Eucharistiefeier, Stockheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Brackenheim mit

Vorstellung der Erstkommunion-
kinder 

Termine
Freitag, 02.12.: 19.00 Uhr Adventfeier für Frau-
en in Brackenheim, Gemeindehaus, Heuchel-
bergstr. 28
Mittwoch, 07.12.: 14.30 Uhr Treffen der Be-
suchsdienste im Gemeindehaus St. Franziskus,
Stockheim
Donnerstag, 08.12.: 14.00 Uhr Gottesdienst für
die Senioren in Güglingen, anschließend Senio-
rennachmittag zum Advent
Freitag, 09.12.: 20.00 Uhr Taizé-Abend in Chris-
tus König, Brackenheim
Pfarrbriefe
In Pfaffenhofen fehlen inzwischen zwei Austrä-
gerinnen – alle Pfaffenhofener, die keinen
Pfarrbrief erhalten, werden gebeten, sich einen
am Schriftenstand in der Kirche zu holen. Ganz
dringend suchen wir Nachfolger/-innen, die be-
reit wären, künftig in Pfaffenhofen auszutragen!
Adventfeier für Frauen in Brackenheim
Wir laden alle Frauen der Seelsorgeeinheit zur
diesjährigen Adventfeier unter dem Thema „Der
Stern weist uns den Weg“ herzlich ein und ver-
binden damit den Wunsch, dass wir alle nach-
her wieder gestärkt in den Alltag zurückkehren
können. Lassen Sie sich am Freitag, 02.12.,19.00
Uhr, im Gemeindehaus, Heuchelbergstr. 28, aus
dem Vorweihnachtsstress herausreißen. Verena
Dieterle und Ursula Stellzig-Ullrich werden uns
bei diesem Vorhaben mit ihren Instrumenten
unterstützen.
Taizé-Abend am 9. Dezember 
„Mache deine Wohnräume zu einem Ort, an
dem andere immer willkommen sind, zu einem
Haus des Friedens und gegenseitigen Verzei-
hens.“ Frère Roger
Taizé ist ein kleines Dorf auf einem Hügel im
französischen Burgund. Anfang der 40er-Jahre
gründete Frère Roger dort eine ökumenische
Gemeinschaft von Brüdern, um im Sinne der
Bergpredigt ein einfaches Leben zu praktizieren
und sich für Frieden und Versöhnung unter den
Menschen einzusetzen.
Nach Taizé kommen, heißt eingeladen sein, Ge-
meinschaft mit Gott zu suchen. In den gemein-
samen Gebeten, bei Gesang, Stille und persön-
lichem Nachdenken kann man sich der
Gegenwart Gottes im eigenen Leben öffnen und
neue Kraft für den Alltag schöpfen.
Herzliche Einladung zum Taizé-Abend am Frei-
tag, 9. Dezember 2011, um 20.00 Uhr in der
kath. Christus-König-Kirche in Brackenheim.
Wir wollen beim Singen und beim Zuhören un-
sere Herzen für die Ankunft von Jesus Christus
öffnen und uns von Gottes Nähe erfüllen lassen.
Veranstalter: Ökumene-Treff, Brackenheim

Samstag, 3. Dezember
18.00 Uhr Teeniekreis
20.00 Uhr Jugendkreis – beide Gruppen tref-

fen sich in der EmK-Botenheim
Sonntag, 4. Dezember 
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent (Pas-

tor Saßnowski)

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Saßnowski, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Mittwoch, 7. Dezember
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
19.30 Uhr Adventlicher Bibelgesprächskreis
Freitag, 9. Dezember
20.00 Uhr Eudokia-Chorpop

Freitag, 2. Dezember
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
Sonntag, 4. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung 
Montag, 5. Dezember
9.30 bis Krabbelgruppe, sprachliche Früh-

10.30 Uhr förderung. Kontakttelefon: Dajana
Schenker 07046/3080001

Freitag, 2. Dezember
9.30 Uhr Spielkreis

15.00 Uhr Probe für das Krippenspiel
- 16.00 Uhr im Jugendraum
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 4. Dez. – 2. Advent:
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Diakon Wolfgang Müller)
Am kommenden Sonntag verkau-
fen die Konfirmanden nach dem
Gottesdienst in Eibensbach wie-
der im Rahmen der „Fairen Firma“
EineWelt Produkte aus dem Eine-
Welt Laden in Güglingen. Wir
freuen uns, wenn Sie diese Zu-
sammenarbeit zwischen den Kon-
firmanden und dem EineWelt
Laden in Güglingen durch den
Kauf von fairen Waren unterstüt-
zen. Bisher haben die Konfirman-
den durch ihr großzügiges Geben
schon über 30 € Gewinn erzielt,
obwohl schon alle Waren beim Ei-
neWelt Laden bezahlt sind und sie
sind weiterhin mit großem Eifer
bei der Sache. 

13.00 Uhr Krippenschau in der Martinskir-
- 17.00 Uhr che Frauenzimmern mit Kaffee-

und Kuchenverkauf
Montag, 5. Dezember
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
Dienstag, 6. Dezember
14.30 Uhr Seniorenkreis im Jugendraum

heute: „Der Honigkuchenmann“
zu Gast: Marianne Heckel und 
Albert Wenninger

17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs
von 6 – 9 Jahren im Jugendraum

20.00 Uhr Probe des Beerdigungschores
Vorschau:
Sonntag, 11. Dezember
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra
Predigt: Miriam Bäßler

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Hinweis:
Während der Vakatur hat die Kasualvertretung
Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel, Brackenheim
Telefon: 07135/9318324
Das Pfarrbüro ist besetzt: Dienstag und Freitag
von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, und mittwochs 9.00
Uhr – 11.00 Uhr

Freitag, 2. Dezember
17.15 Uhr Mädchenjungschar
- 18.45 Uhr für Mädchen von der 1. bis 7.

Klasse im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 3. Dezember
9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Probe für das Krippenspiel 
ab 13.00 Uhr holt der Posaunenchor Altpapier.

Bitte stellen Sie das Material gut
sichtbar an den Straßenrand.

Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Diakon Wolfgang Müller)
ab 12.30 Uhr Kuchenabgabe in der Kirche (Sa-

kristei) für die Krippenschau
13.00 Uhr Krippenschau in der Martinskir-
17.00 Uhr che mit Kaffee- und Kuchenver-

kauf
Dienstag, 6. Dezember
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis
Mittwoch, 7. Dezember
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
20.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinde-

ratssitzung im Gemeindehaus 
Donnerstag, 8. Dezember
14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus

heute: „Der Konig(kuchen)man“
zu Gast: Friedrich Wörthmann 

Vorschau:
Freitag, 9. Dezember
17.15 Uhr – Die Kinder der Kinderkirche und
19.00 Uhr Jungschar kommen zum Advents-

singen 
Sonntag, 11. Dezember
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach
Predigt: Miriam Bäßler

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
(Prädikantin Heide Kachel)

Hinweis:
Während der Vakatur hat die Kasualvertretung
Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel, Brackenheim
Telefon: 07135/9318324
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstag und Freitag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr,
und mittwochs 9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Freitag, 2. Dezember
14.30 Uhr Adventsfeier des Fröhlichen

Nachmittages
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Advent ...

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst 

Predigt: Du HERR bist unser Vater,
unser Erlöser. Das ist von alters
her dein Name. (Jes 63, 15+16)
Schriftlesung: Röm 8, 18-25
Lieder: 8 1-6 Es kommt ein Schiff
/7 1-5 O Heiland reiß die Himmel
auf/11 1-3 Wie soll ich dich emp-
fangen/18 1+2 Seht die gute Zeit
ist nah

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus – wir proben das Krippen-
spiel

Montag, 5. Dezember
19.30 Uhr Glöckenläuten als Einladung zum

„Hausgebet im Advent“
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 6. Dezember
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Petra

Kleinsasser, Tel. 07046/882230)
14 – 17 Uhr Sprechstunde im Pfarramt 
14.00 Uhr Frauenkreis 
18.00 Uhr Jungschar
19.00 Uhr gemeinsame KGR Sitzung Pfaf-

fenhofen und Weiler im Gemein-
dehaus

20.00 Uhr Adventsfeier der beiden Kirchen-
gemeinderäte mit Partnern

Mittwoch, 7. Dezember
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis – Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck
20.00 Uhr Literaturkreis Thomas Mann: 

Joseph und seine Brüder im Ge-
meindehaus

Freitag, 9. Dezember
19.45 Uhr Posaunenchor
„Hausgebet im Advent“
Wie jedes Jahr läuten die Kirchenglocken und
laden ein zum „Hausgebet im Advent“ am Mon-
tag, 5. Dezember, um 19.30 Uhr. Sie sind einge-
laden, zu Hause, alleine, mit Verwandten,
Freunden und Bekannten eine Andacht zu hal-
ten. Ein „Leitfaden“ können Sie bei uns in der
Kirche mitnehmen. Das Thema dieses Jahres
lautet „Sterne weisen den Weg“.
Wenn Sie das Hausgebet gerne in Gemeinschaft
mit anderen feiern wollen, laden wir recht herz-
lich nach Weiler in die Kirche ein. Dort wird es
gestaltet vom Frauenfrühstück Weiler/Pfaffen-
hofen und Bärbel Holzwarth mit ihrer Quer-
flöte.

Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent 
9.30 Uhr Themengottesdienst „Licht“ mit

unserem Kindergarten
10.30 Uhr Kindergottesdienst – Krippen-

spielprobe – im Gemeindehaus
ab 14.30 Uhr Adventskaffee im Gemeindehaus
Montag, 5. Dezember
19.30 Uhr Frauenkreis – nimmt am „Hausge-

bet im Advent“ teil
19.30 Uhr „Hausgebet im Advent“ – Sterne

weisen den Weg, gestaltet durch
das Frauenfrühstück und Bärbel
Holzwarth mit der Querflöte

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Dienstag, 6. Dezember
14.00 – Sprechstunde im Pfarramt Pfaf–
17.00 Uhr fenhofen
19.00 Uhr gemeinsame KGR Sitzung mit

Pfaffenhofen im Gemeindehaus
Pfaffenhofen

20.00 Uhr Adventsfeier der beiden Kirchen-
gemeinderäte mit Partnern

Mittwoch, 7. Dezember 
9.30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus
20.00 Uhr Offener Hauskreis – Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck
20.00 Uhr Literaturkreis Thomas Mann: Jo-

seph und seine Brüder im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst – Krippen-
spielprobe – im Gemeindehaus

Einladung zum Adventskaffee am 2. Advent

Gerne nehmen wir auch Kuchenspenden an die-
sem Tag entgegen. Sie können Ihren Kuchen
zwischen 11.30 und 12.00 Uhr und ab 14.00 Uhr
im Gemeindehaus abgeben.
Hausgebet im Advent

Für den, der es gerne zu Hause feiern möchte,
liegen die Liturgiehefte in der Kirche zum Mit-
nehmen aus.

Sonntag, 4. Dezember
9:30 Uhr Versammlung
Mittwoch, 7. Dezember
16:30 Uhr Bibelstunde

Heilsames Singen – neues Angebot von
Weinsberger Hilfsverein und Diakonischer
Bezirksstelle Brackenheim
Ganz herzlich möchten wir Sie zum Heilsamen
Singen in das Diakoniehaus einladen. Schon seit
tausenden von Jahren singen die Menschen,
denn das Singen ist ein wunderbares Lebenseli-
xier, das viele körperliche und seelische Vorgänge
positiv beeinflussen kann (u. a. Stress und de-
pressive Verstimmungen mindern, Konzentration
fördern, Stärkung des Immunsystems). Wir sin-
gen einfache Lieder, ohne Text- und Notenblät-
ter. Teilnehmen können alle Menschen, die die
gesundheitsfördernde Wirkung des Singens er-
fahren möchten und Spaß am Singen haben. Sie
benötigen keine musikalische Vorerfahrung oder
Notenkenntnis – nur Lust am Singen. 
Das erste Treffen findet in der Kirchstraße 10,
74336 Brackenheim am 08.12.2011, 15.30 –
17.00 Uhr statt. Das neue Projekt wird vom
Weinsberger Hilfsverein, Sandra Rose und der
Diakonischen Bezirksstelle, Matthias Rose ver-
antwortet. 
Aktuell suchen wir für die Tochter einer Klientin
einen Puppenwagen. Die junge Frau kann sich
diesen nicht leisten. Evtl. gibt es bei Ihnen einen
Puppenwagen, der nicht mehr gebraucht wird.
Für die Bezirksstelle suchen wir eine Gitarre, die
für das neue Angebot Heilsames Singen hier im
Diakoniehaus verbleiben könnte. 

Ihr Matthias Rose, Geschäftsführer

Gott verspricht Heilung für alle Krankheiten
Wie er uns alle gesund machen wird, erfahren
Sie am Sonntag.
Freitag, 2. Dezember 
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil 5: „Da versammelten sich die
Apostel und die älteren Männer“,
Kapitel 13: Es entstand „kein ge-
ringer Zwiespalt“.

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: •Bibelleseprogramm für diese
Woche: Das Hohe Lied 1 bis 8.
Lesen Sie die Bibel online auf
http://watchtower.org/x/bibel/. 
• Warum sagen Jehovas Zeugen,
dass die letzten Tage im Jahr 1914
begannen? • Wie können wir uns
den Respekt anderer verdienen? 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel. 

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de
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Sonntag, 4. Dezember
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Das einzige

Heilmittel für die kranke Mensch-
heit.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Unsere Freizeitge-
staltung – wie wirkt sie sich aus?
(Epheserbrief 5:10). 

Forscher, Tüftler, Entdecker 
wieder unterwegs?
Auch in diesem Jahr wollen wir mit den Großen
forschen, entdecken und experimentieren, des-
halb starten wir wieder unser Modellprojekt
„TECHNOlino“. 

Was ist TECHNOlino? 
In diesem Modellprojekt werden Kinder im Vor-
schulalter spielerisch an Naturwissenschaft
und Technik herangeführt.
Konkret sieht das so aus: Unser Kindergarten ist
mit einer Forscherecke ausgestattet. Dort wird
den Kindern mit leicht verständlichen Versu-
chen technisches Wissen näher gebracht. Ob
Experimente mit Licht, mit Magneten oder be-
wegter Luft – immer kommen dabei einfache
Alltagsgegenstände zum Einsatz, mit denen die
Kinder auch selbst hantieren können. Schließ-
lich sollen die jungen Forscher nicht nur konsu-
mieren sondern auch selbst aktiv werden. 
Naturwissenschaft und Technik hautnah erle-
ben lautet das Motto. 
Aktuelles Thema beim Technolinchen ist die
Luft. 
Wo ist Luft? Wer kann sie mit den Händen fest-
halten? Wer kann sie zu sich herholen oder
wegdrücken? Wer kann in die Luft hineinbei-
ßen? Oder sie sogar aufessen? Wer kann die Luft
umrühren oder sie hochwerfen?
Mit diesen Fragen beschäftigten wir uns in der
ersten Technolino-Stunde. 
Weiter ging es mit einer Flasche voll Luft. Hier
konnten wir die Luft in Form von Luftbläschen
sehen. Die Flasche wurde ins Wasser getaucht,
so konnten wir beobachten wie die Luftbläs-
chen eilig durchs Wasser nach oben drangen.
In der 3. Technolino-Stunde bestaunten wir den
kleinen Freund des Technolinchens, das 
Gummibärchen, das mit Hilfe eines Glases zu-
sammen mit seinem Boot ins Wasser tauchen
konnte, ohne nass zu werden.

SCHULE UND
BILDUNG

Kindergarten
“Herrenäcker”

Weihnachtsmarkt
Am letzten Samstag verbreiteten die Kindergar-
tenkinder und Erzieherinnen mit ihrem Gesang
eine schöne vorweihnachtliche Stimmung auf
dem Eibensbacher Weihnachtsmarkt. Mit dem
bekannten spanischen Weihnachtslied „Feliz
Navidad“ begrüßten wir die Zuhörer. 
Während die Kinder das zweite Lied „Nikolaus,
Nikolaus, pack die Taschen aus“ gesungen
haben, kündigte sich der Nikolaus mit seinen
Glocken schon an. Mit dem Lied „Lasst uns froh
und munter sein“ rundeten wir den Auftritt ab
und jedes Kind bekam vom Nikolaus ein kleines
Geschenk.

Auch in diesem Jahr waren der Elternbeirat und
die Kindergarteneltern wieder fleißig. Im Vor-
feld wurde gebacken und verpackt. Apfelsaft,
Apfelbrot, Plätzchen und Wundertüten waren
dieses Jahr im Angebot.
Vom Erlös werden Besonderheiten angeschafft.
ÜBERASCHUNG!!!
Ein herzliches Dankeschön an unseren Eltern-
beirat, allen fleißigen Kindergarteneltern und
den Kindergartenkindern für ihr großes Enga-
gement und den tollen Gesang.

Bürgermeistertag im Kindergarten 
Am 17.11.2011 kamen die Kinder des Kindergar-
ten Seestraße nach Hause und erzählten ihren
Eltern voller Stolz: „ Mama, Papa stellt euch vor
– heute war der Chef vom Kindi bei uns!“

Herr Böhringer hatte sich trotz vollem Termin-
kalender die Zeit genommen um den Kinder -
garten zu besuchen. Er hat sich für alles sehr
 interessiert, ganz besonders für unsere Puppen-
küche, welche der Kiga sich vom Jubiläumsgeld
gekauft hat.
Vielen Dank für den Besuch und bis zum nächs-
ten Mal im neuen Jahr. T. S.

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Kindergarten Seestraße
Pfaffenhofen

Sicher zur Schule und wieder nach Hause
Auch in diesem Schuljahr fand für die neuen
Fünftklässler wieder die Aktion „Sicherer Schul-
bus“ an der Realschule Güglingen statt.
Zunächst besprach Frau Claudia Wiest vom Ver-
band der baden-württembergischen Omnibus-
unternehmen mit den Schülerinnen und Schü-
lern welche Gefahren auf ihrem Schulweg
lauern. Seien es unaufmerksame Autofahrer,
leichtsinnige Fahrradfahrer oder unachtsame
Kinder, immer muss man mit den Fehlern ande-
rer Verkehrsteilnehmer rechnen. Eines der si-
chersten Transportmittel ist der Schulbus. Aber
auch hier gibt es ein paar Dinge zu beachten.

Diszipliniertes Einsteigen brauchte weniger Zeit
als wildes Drängeln. Beim Sitzen sollte die
Schultasche auf dem Schoß oder zwischen den
Füßen stehen. Gebannt schauten die Schülerin-
nen und Schüler Frau Wiest zu, als sie ihnen die
Sicherheitseinrichtungen am Bus erklärte. Nie-
mand muss Angst haben zwischen sich schlie-
ßenden Bustüren eingequetscht zu werden und
im Falle eines Falles lassen sich die Türen dank
des Nothahns auch von Hand öffnen. Welch ge-
waltige Kräfte bereits bei geringem Tempo
 entstehen können, erfuhren die Fünfer bei
Bremsversuchen aus unterschiedlichen Ge-
schwindigkeiten. Sich immer gut festhalten und
die Schultasche auf dem Schoß als eine Art
„Airbag“ zu nutzen, war eine wichtige Lehre aus
diesem Anschauungsunterricht.
Zum Schluss ein herzliches Dankeschön an die
Firma Ernesti und die Fahrer, Hans Franke, Mitic
Marinko und Jose Pinos ohne die das Schulbus -
training nicht möglich gewesen wäre. Unser
Dank gilt ebenso Frau Claudia Wiest für diese
kurzweilige Schulung.

(Presseteam der RSG – Gr/Re)

Besser als Mathe und Deutsch
Daniel geht heute nicht zur Schule. Nein, er
fährt mit dem Bus weiter nach Hausen. Dort ar-
beitet Daniel im Lager der Firma Schunk. „Das
ist viel besser als Schule“, sagt er selbstbewusst. 
Das Klassenzimmer der Neuntklässler in der
Henry-Miller-Schule bleibt donnerstags leer.
Daniel und seine Klassenkameraden sind im
Praktikum. Sie arbeiten mit beim Straßenbau, in
der Kfz-Werkstatt, beim Maler, im Altenheim
und im Verkauf und lernen so die Berufsfelder
kennen. Sie üben Höflichkeit, Pünktlichkeit und
Zuverlässigkeit und lernen einen Arbeitstag
durchzuhalten. 
Für vier Schüler gibt es derzeit Plätze in der 
Zukunftswerkstatt bei der Schreinerei Neu -
schwander. Dort üben sie unter Betreuung
handwerkliche Grundfertigkeiten ein und 

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Realschule Güglingen
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stellen schöne Dinge her, die neben anderen
kunstgewerblichen Produkten in der Galerie im
Schafhaus erworben werden können. Gerade
jetzt vor Weihnachten sollten Sie unbedingt in
dem Verkaufsraum vorbeischauen. Die Galerie
im Schafhaus liegt am Ortsausgang von Bra-
ckenheim Richtung Botenheim. Mittwochs und
donnerstags ist von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
von 15 Uhr bis 18 Uhr, samstags von 9.30 Uhr
bis 12.30 Uhr geöffnet. 
Für die pädagogische Arbeit an der Henry-Mil-
ler-Schule sind das Wochentagspraktikum und
die Zukunftswerkstatt zu wichtigen Bausteinen
geworden. Die Schüler entwickeln in ihren
Praktikumsbetrieben Berufs- und Lebensper-
spektiven, was sich wiederum positiv auf ihre
Lernmotivation auswirkt. Helfen Sie deshalb
mit, die Chancen unserer Schüler zu verbessern.
Derzeit suchen wir Praktikantenplätze in den
Bereichen Farbe und Metall. Wir freuen uns
über Ihren Anruf! (Tel. 07135/982930)

Hinweise und Veranstaltungen
Die Veranstaltung: Der Ermittler oder – vom
Krimi als solchem. Ein literarischer Streifzug
durch ein verkanntes Genre, mit Ulrike Maus-
hake, am Sonntag, 22.01.2012, muss leider aus-
fallen. 
Die Kurse im neuen Jahr:
Spanisch für Touristen A1
4-mal. Beginn: 14.01., 10.00-12.00 Uhr, 21.01.,
28.01. und 04.02.2012 Kleingruppe 40,– Euro
Kursleitung: Gabriela Espinosa Ramirez
Dieser Kurs bietet ein Sprachtraining für private
oder berufliche Reisen. Sie lernen, typische Si-
tuationen im Hotel, im Restaurant, bei Einladun-
gen oder beim Einkaufen sprachlich zu bewälti-
gen. Durch das Training häufiger  Redewen-
dungen wird es Ihnen leichter fallen, Kontakte zu
knüpfen und sich vor Ort zurechtzufinden. An-
gesprochen sind alle, die schon einmal einen An-
fänger- oder Touristenkurs besucht haben oder
über sehr lückenhafte Schulkenntnisse verfügen.
Lehrbuch: Buen viaje, Cornelsen Lektion 1
Anmeldenr.: 42201.oz
Elektronik-Grundkurs für Kinder ab 9 Jahren
Mit einfachen Mitteln soll der Kurs den Kindern
Grundlagen der Elektronik vermitteln.
- Wozu braucht man Strom?
- Gefahren des elektr. Strom
- Aufbau Stromkreis
- Leiter und Isolatoren
- Widerstände (Widerstandsbestimmung)
- Schaltplan und Schaltzeichen
Zum Schluss wird ein elektronischer Würfel ge-
baut (gelötet)
Sa, 21.01., 10.00-12.00 Uhr, Güglingen, Katha-
rina-Kepler-Schule, Werkraum
Materialkosten in Höhe von ca. EUR 5,00 wer-
den im Kurs abgerechnet.
Bitte mitbringen: Schreibblock, kariert und Stif-
te. Kleingruppe, 9,00 Euro.
Kursleitung: Sascha Meyer, Lehrer f. Technik
Anmeldenummer: 11201.oz
Elektronik – Aufbaukurs
für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren
Aufbauend auf den Grundkurs haben die Jungs
und Mädels die Möglichkeit eine Infrarot-

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Ab 10.30 Uhr warten rund um die Wildsau-
Schenke weihnachtliche Aktionen: Basteleien,
Mandelbrennerei und Geschicklichkeitsspiele,
wie das Eisstockschießen oder Lebkuchen-
Schnappen. Jeweils um 13.30 Uhr findet ein
halbstündiger Waldgottesdienst statt, der be-
sonders auf die kleinen Besucher eingeht. Au-
ßerdem geht es tierisch zu bei Fütterungsrunde
und Flugvorführung. Neu erleben können Besu-
cher außerdem Wildkatzen und Rotfüchse, die
neuesten Bewohner im Wildparadies. Am Spät-
nachmittag gegen 16.30 Uhr kommt der Niko-
laus vorbei und bringt den Kindern kleine Ge-
schenke. 

AOK informiert Arbeitgeber
Änderungen zum Jahreswechsel
Auch 2012 hat der Gesetzgeber wieder einen
bunten Strauß an Änderungen für Personalbü-
ros und Lohnbuchhaltungen gebunden: Mo-
natsmeldungen, durchschnittlicher Zusatzbei-
trag, Sozialausgleich stehen im Raum. Und wie
geht es mit ELENA weiter? Arbeitgeber müssen
sich in ihren Personalbüros darauf einstellen,
ebenso Steuerberater. 
„Für sie haben wir eine breite Palette in unseren
Jahreswechselseminaren zusammengefasst“,
erklärt Gerhard Connert, AOK-Firmenkunden-
Leiter bei der AOK Heilbronn-Franken. 
Weitere Themen sind: Neue Meldepflichten,
neuer Tätigkeitsschlüssel, Bundesfreiwilligen-
dienst und freiwilliger Wehrdienst sowie Bei-
tragssatz, neue Grenzwerte und Rechengrößen.
Die AOK-Mitarbeiter informieren darüber um-
fassend. „Nutzen Sie diese zuverlässigen Infor-
mationen der AOK. Sie haben die Wahl aus
mehreren Seminaren in der Region – und wie
immer kostenfrei“, empfiehlt Gerhard Connert.
Termine in Brackenheim: Volksbank, Georg-
Kohl-Straße 34, Donnerstag, 8. Dezember, 
10 bis 12 Uhr, Freitag, 9. Dezember, 10 bis 
12 Uhr, Donnerstag, 12. Januar 2012, 10 bis 
12 Uhr.
Anmeldung telefonisch über 07941/2079148,
per Fax 07131/639-332 oder per E-Mail an 
Birgit.Waibel@bw.aok.de.
Weitere Termine in der Region Heilbronn-Fran-
ken unter www.aok-bw.de.

Handwerkskammer Heilbronn-
Franken
Workshop für Existenzgründer
Termine im Dezember 2011
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebs-
übernehmer ein überzeugendes Unterneh-
menskonzept? Diese Frage beantworten die Un-
ternehmensberater der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken bei Gründer-Workshops am
Dienstag, 13. Dezember, in Heilbronn und
Schwäbisch Hall und am 20. Dezember in Tau-
berbischofsheim jeweils um 17 Uhr.
Für 25 Euro erhält jeder Teilnehmer die Semi-
narunterlagen, eine Gründermappe mit um-
fangreichen Informationen und ein Teilnahme-
zertifikat. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Beate Hönnige (Heil-
bronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12
und Paul Mendel (Tauberbischofsheim), Telefon
09341/9251-20 von der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken.
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Alarmanlage zu bauen. Durch die Unterbre-
chung eines unsichtbaren Lichtstrahles zwi-
schen Sender und Empfänger wird ein Relais
geschaltet, welches den Alarm auslöst. Dieses
Mal werden schon 2 Platinen benötigt, daher
sind die Anforderungen etwas höher. Für Neu-
einsteiger sind Lötkenntnisse und Hintergrund-
wissen über einfache elektronische Schaltpläne
von Vorteil!
Materialkosten für den Bausatz in Höhe von
EUR 15,00 werden im Kurs abgerechnet.
Samstag, 21.01., 12:30-15:30 Uhr
Güglingen, Katharina-Kepler-Schule, Werkraum
EUR 12,00, Kleingruppe 7-9 TN
Anmeldenummer 11202.oz
Gemeinsam eintauchen in die Farbenwelt
für Elternteil mit Kind(ern) von 6-12 J.
Sa, 28.01., 14.30 Uhr-16.45 Uhr, Güglingen,
Mediothek.
14,00 Euro bei 5-6 Erwachsenen
Anmeldenummer: 20572.oz

Aktuelles aus der Musikschule
Adventskonzert Neckarwestheim
Am 11. Dezember (Sonntag) um 17 Uhr laden
wir Sie zu einem abwechslungsreichen Konzert
in die katholische Kirche Neckarwestheim ein.
Wenn Sie dem hektischen Treiben der Weih-
nachtsvorbereitungen entfliehen wollen, so
lassen Sie sich doch mit unserem Konzert auf
einen besinnlichen 3. Advent einstimmen. Der
Eintritt ist wie immer frei.
Musizierstunde
Am 15. Dezember (Donnerstag) wird es um 18
Uhr die nächste Musizierstunde im Orchester-
saal geben. Lassen Sie sich bei einem kurzwei-
ligen Konzert unter anderem von ersten Kost-
proben unserer „Jugend musiziert“-Teilnehmer
in der Südstraße 25 begeistern. Wir freuen uns
auf ein zahlreiches Publikum (Eintritt frei).
Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir vielleicht das richtige Ange-
bot. Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren
Partner oder auch sich selbst: schenken Sie
doch einen Gutschein für einen Schnupperkurs
an unserer Musikschule. Nähere Informationen
erhalten sie im Sekretariat der Musikschule.
Kontakt
Sekretariat/Verwaltung: Frau Lydia Fröschle &
Frau Bettina Meißner; Musikschule Lauffen und
Umgebung e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen
am Neckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/
5664; Mail: info@lauffen-musikschule.de; In-
ternet: www.lauffen-musikschule.de

Erlebnispark Tripsdrill
Tierweihnacht im Wildparadies
Auch wenn man es angesichts der Temperatu-
ren nicht glauben mag, die Weihnachtszeit hat
begonnen. Und das heißt, im Wildparadies
Tripsdrill hält Weihnachtsstimmung Einzug
mitten im Wald. 
Besucher erleben an den kommenden Advents-
sonntagen, am 4., 11. und 18. Dezember, die
Tierweihnacht im Wildparadies.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Güglinger Weihnachtsbummel und Eibensbacher Weihnachtsmarkt waren gut besucht
Der „Einstieg“ ist geschafft. Mancher mag wohl noch nicht so recht dran glauben, dass in vier Wochen Weihnachten ist. Am Wochenende bekam man in
Eibensbach und in Güglingen erste Gelegenheit, sich auf die Festtage einzustimmen. Während das Geschehen am Samstag am Backhausplatz in Eibensbach
gewohnt überschaubar blieb, lockte die 19. Auflage des Weihnachtsbummels am ersten Adventsonntag wieder die Besucher in Massen.

Die Akteure vom Gesang- und Sportverein Eibensbach legen bei ihrer Veranstaltung eher Wert auf das Kleine und Heimelige. Dies bietet sich auch in
der Ortsmitte geradezu an Weihnachtliche Basteleien vom Adventskranz über Weidenkörbe, gedrechselte Holzwaren und handgestrickte Socken in
allen Farben und Größen sind stets gut gefragt und werden kulinarisch mit wärmendem Glühwein sowie frischen Back- und Grillwaren ergänzt. 
Die Kinder vom Kindergarten „Haselnussweg“ konnten dieses Jahr auf eigenem Podest den Nikolaus herbeisingen. Ein landwirtschaftlicher Anhänger
wurde zum Podium genutzt – und so musste auch der Nikolaus Treppen steigen, um Geschenke verteilen zu können.

47 Buden und Stände lockten beim 19. Güglinger Weihnachtsbummel die Besucher am ersten Adventsonntag an. Bei der Arche Noah waren die Se-
cond-Hand-Artikel schon am frühen Nachmittag ziemlich ausgedünnt. Die Bläserklasse unter Leitung von Tanja Lustig unterhielt mit weihnachtli-
chen Weisen im Deutschen Hof.

Beim 19. Güglinger Weihnachtsbummel am Sonntag herrschte schon ab 11 Uhr reges Treiben. Möglicherweise hatte dies seine Ursache mit darin,
dass ja auch gleichzeitig Volksabstimmung über „S 21“ war …

Momentaufnahmen vom Platz zwischen Rathaus, Marktstraße und Marktplatz und vom Deutschen Hof.

Die Zufriedenheit aller 47 Teilnehmer über den Verlauf und den Besuch war in den kurzen Gesprächen einmal mehr herauszuhören. Besonders kreativ
zeigten sich die beteiligten Vereine, Kindergärten und sozial engagierten Organisationen. 



TSV Cleebronn – TSV Güglingen 3:2
Die Begegnung am 24. November endete 3:2 für
den TSV Cleebronn. 
Die TSV-Reserve verlor am 22. November 0:1.
Vorschau:
Am Sonntag, 4. Dezember, beginnt die Rückrun-
de in der Kreisliga A, Staffel 3. Der TSV tritt um
14.00 Uhr(!) beim Spitzenreiter TGV Dürrenzim-
mern an. Die Reserven spielen um 12.15 Uhr.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball

Rückblende: Landesliga, Staffel 1
Spvgg Gröningen-Satteldorf – TSV 1:3 
Mit einem 3:1-Sieg bei der Spvgg Gröningen-
Satteldorf konnte der TSV Güglingen am 
27. November weitere drei wichtige Punkte für
den Anschluss an die Tabellenspitze sammeln.
Der Sieg hätte nach Aussage von Trainer Harry
Autenrieth deutlich höher ausfallen müssen.
Güglingen ging von Beginn an beherzt zu
Werke. Die 1:0-Führung durch Bettina Seyb,
war Dank Vorlage von Anja Seidl bereits in der
8. Min. zu verbuchen. Güglingen spielte weiter
zielstrebig nach vorne, ließ abermals zu viele
Torchancen liegen. Auch nach dem Seiten-
wechsel drückte die Gästeelf auf weitere Tref-
fer, doch die tief stehenden Hausherrinnen
konnten die erspielten Torchancen entschärfen.
Nach einem Ballverlust im Mittelfeld in der 56.
Min. war es SpvGG-Stürmerin Sonja Hamman,

Abteilung Frauenfußball
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die den langen Ball zum Ausgleich verwertete.
Torhüterin Ramona Schilling, die die erkrankte
Stammtorhüterin Carolin Tauch ersetzte, war
machtlos. Güglingen erhöhte danach spürbar
das Tempo. Mit dem Spielaufbau in der eigenen
Hälfte und einem Rückpass von Stefanie Thum-
lert von der Torauslinie, war es Selina Schietin-
ger die die TSV-Damen in der 65. Spielminute
wieder in Führung schoss. Weitere 10 Minuten
später konnte Claudia Müller die erneute Vor-
lage von Stefanie Thumlert zum Endstand von
3:1 verwerten. Das hohe Spieltempo und die
schönen Spielelemente hätten einen deutliche-
ren Sieg gerechtfertigt.
Vorschau
Am Sonntag, 4.12.11, 11.00 Uhr, ist der TSV Bad
Rietenau zu Gast. Hier heißt es ebenfalls, ein
Sieg ist Pflicht. Man möchte die Hinrunde po-
sitiv beenden und den Anschluss an die Tabel-
lenspitze halten.

Kreatives Basteln war unter anderem beim Kindergarten „Herrenäcker“ (links im Bild), bei der evangelischen Jugend (Bildmitte) und beim „Eine Welt
Laden“ (rechts) angesagt.
Bei der Arche Noah waren die Fülle von Second-Hand-Artikeln schon am frühen Nachmittag stark ausdünnt. Bei der evangelischen Jugend wurde
gezeigt, wie man aus ausgedienten Bettfederspiralen schöne Kerzenhalter basteln kann.

Der Nikolaus musste schon vor seinem Namenstag Sonderschichten einlegen. Weihnachtliche Kreativität am Stand der Bastelecke.
-rob/Fotos: Baumann-

Natürlich waren die Buden und Stände, die bei Temperaturen im einstelligen Bereich wärmende Getränke mit und ohne „Gehalt“ samt Kurzgebratenem
und Gegrilltem anboten, beliebter Anziehungs- und Treffpunkt nach ausgedehntem Bummel durch die autofreie Innenstadt. 
Die Verantwortlichen vom Handels- und Gewerbeverein Güglingen haben es auch geschafft, den Weihnachtsbummel-Teilnehmern zu vermitteln,
dass die Buden und Stände entlang der Marktstraße etwas dichter zusammenrücken. Wenn man es jetzt noch mehr anstreben könnte, die immer
noch vorhandenen plastikbespannten Pavillons in die Unterzahl zu bekommen, würde das dem Auge des Besuchers sicher gut gefallen. 



Bezirksliga
SG Gundelsheim – TSV Güglingen II 1:1 
Holpriges Spiel auf unebenem Untergrund
endet leistungsgerecht unentschieden.
Etwas zu sorglos und entsprechend unkonzen-
triert ging die Zweite am 27. November gegen
den unmittelbaren Tabellennachbarn zu Werke.
Dabei war der Gastgeber gegenüber der letzten
Saison, wo wir ihnen auf eigenem Platz eine Pa-
ckung verpassten, deutlich verbessert. Beson-
ders im Sturm stellten sie die Güglinger Vertei-
diger vor immer neue Probleme. Bereits in der
8. Minute nutzte die agile Mittelstürmerin mit
dem klingenden Namen Breda Vonderlage –
nein keine Holländerin sondern eine Brasiliane-
rin – die erste sich bietende Chance zum 1:0
und Güglingen war kurzeitig geschockt. 
Dann aber ging ein Ruck durch das Team und
besonders durch Aktionen von Meike Daub, 
Vanessa Mrkonjic und Ramona Antwi Abeyie
gelangte der Gast aus dem Zabergäu zu Torge-
legenheiten. Die beste davon, einen Foulelfme-
ter, machte die hervorragende Torhüterin eben-
so zunichte wie etliche weitere Schüsse. 
In der zweiten Hälfte setzte Güglingen den
Sturmlauf fort und wurde in der 66. Minute
nach einer Flanke von Romina Wöhr durch
einen Treffer von Ramona Antwi Abeyie be-
lohnt. Es schien jetzt nur noch eine Frage der
Zeit, wann auch der Führungstreffer fällt. Aber
der entscheidende Schuss wollte nicht mehr ge-
lingen. Im Gegenteil, durch mehrere Konter
blieben die Hausherrinnen weiter gefährlich
und so blieb es bis zum Schluss spannend. 
Romina Wöhr musste einige Male beherzt ein-
greifen, um Schlimmeres zu verhindern. Damit
bleibt Güglingen zunächst auf dem 6. Tabellen-
platz.
Vorschau: 
So., 4.12.11, 10.30 Uhr:
TSV Güglingen II – Spvgg Möckmühl

F-Jugend
Hallenbezirksmeisterschaft Zwischenrunde
Am Sonntag, dem 27.11.2011, war für unsere 
F-Jugend in Leingarten bei der Zwischenrunde
Endstation. Nach starkem Beginn und gutem
Kombinationsspiel in den ersten beiden Spielen,
ließen unsere Jungs nach der ersten Niederlage
den Kopf hängen und spielten nicht mehr zu-
sammen. So war ein Weiterkommen nicht mög-
lich. Schade – es wäre mehr möglich gewesen.
Wir spielten wie folgt: 
SGM Güglingen – TSV Neudenau 5:0
SGM Erlenbach/Binswangen I – SGM Gügl. 4:3 
Spfr. Lauffen I – SGM Güglingen 8:1
SGM Güglingen – TSV Neuenstadt I 0:3
SGM Güglingen – SV Sülzbach I 1:2
SG Bad Wimpfen I – SGM Güglingen 2:1
Es spielten Robin, Melih, Fabian, Noah, Janko,
Denis, Johannes, Luca und Leon.
A-Jugend
SGM – A-Jugend – SGM Bonfeld 1:4
Am Mittwoch, dem 23. November, hatten wir
unser letztes Vorrundenspiel. 
Das Ergebnis stellte den Spielverlauf auf den
Kopf.

Jugend
TSV Jugend U12 – TGV Eintr. Beilstein 0:6
Ein ähnliches Bild wie letzte Woche – leider
keine Chance gegen die starken Beilsteiner.

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Tischtennis

TSV Massenbach II – TSV Jungen U18 III2:6
Gegen das Tabellenschlusslicht war ein Sieg
einfach Pflicht. Diese Vorgabe setzte unser
Team ohne wenn und aber um und sichert sich
damit einen festen Platz im Mittelfeld. Es sieg-
ten im Doppel Knoll/Blach, Marv. sowie
Schoch/Blach, Flor. Im Einzel Knoll, Bach, Marv.,
Bach, Flor., und Schoch. 
TSV Untergr.bach II – TSV Jungen U18 II1:6
Gleich im Doppel zeigten unsere Jungs Moral
und gewannen beide Spiele im fünften Satz.
Dieser Vorsprung konnte im Verlauf des Spieles
nach und nach ausgebaut werden und so nahm
man völlig verdient die Punkte mit nach Hause.
Es gewannen im Doppel Hermann/Schmieder,
Grasmik/Windolph. Im Einzel Hermann (2),
Windolph, Grasmik.
TGV Eintr. Beilst. VI – TSV Jungen U18 I 0:6
Einsame Klasse unsere Jungs. Da gehen einem
die Superlative aus. Was soll man da noch
sagen? Fünf Spiele 10:0-Punkte, unangefoch-
tene Tabellenführung und jede Menge Spaß. Es
punkteten in den Doppeln Kulbarts, And./Pfanz-
ler, Zipperlein/Kulbarts, Sim. In den Einzeln Zip-
perlein, Kulbarts, And., Kulbarts, Sim., Pfanzler.
Herren
Spfr. Neckarwestheim II – TSV Gügl. II 9:1
Es gibt für dieses Desaster keine Ausrede. Es war
eins. Den Ehrenpunkt holten im Doppel 
Kulbart, Alex./Pflanzler.
TSV Stetten – TSV Güglingen 6:9
Das war knapp. In einem ausgeglichenen Spiel
mussten unsere Jungs alles geben um gegen die
Stettener bestehen zu können. Spielerisch auf
gleichem Niveau konnten wir uns aber in den
letzten Einzeln durchsetzen und völlig verdient
den Sieg sichern. Es gewannen im Doppel 
Winkle/Daub. In den Einzeln Harrer, Scheid,
Frank, Winkler (2), Daub (2), Neubacher. (AL)

Am Sonntag ist Nikolausbescherung
Die Turner- und Tanzkinder vom TSV Güglingen
sind am Sonntag, 4. Dezember, wieder im Ein-
satz und zeigen mit verschiedenen Darbietun-
gen, was sie das ganze Jahr über „so machen“.
In gewisser Weise ist das die „Winterfeier“ der
Jugend – die Erwachsenen kommen stets am
dritten Samstag im Januar an die Reihe.
Ab 14.00 Uhr (Saalöffnung 13.30 Uhr) werden
in loser Folge Ausschnitte aus dem Übungspro-
gramm der Kinder aneinander gereiht. Das geht
beim Mutter- und Kind-Turnen los und endet
bei der Gruppe, die sich als besonders turnbe-
gabt erweist und besonders gefördert wird.
Am Ende des Nachmittags wartet alles gespannt
auf den Nikolaus, der sowohl die Akteure auf
und hinter der Bühne als auch die besuchenden
Kinder mit einer kleinen Aufmerksamkeit be-
lohnt. Die Veranstaltung wird von Helfern aus
den TSV-Reihen bewirtet. Wie immer sind mini-
malste Preise angesagt – schließlich will man bei
dieser Nikolausbescherung kein Geld verdienen,
sondern lediglich die Unkosten decken ...

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 3. Dezember
14:00 Uhr Tischtennis – Jugend
VfL Brackenheim – TSV Jungen U 18 I 
TSV Nordheim II – TSV Jungen U 18 II
18:00 Uhr Tischtennis – Aktive
TSV Herren I – Spfr. Stockheim

Abteilung Turnen

Auf einen Blick

Sonntag, 4. Dezember
9.00 Uhr Schach – A-Klasse
10:30 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
TSV Güglingen II – SpVgg Möckmühl
11:00 Uhr Frauenfußball Landesliga
TSV Güglingen I – TSV Bad Rietenau
12:15 Uhr Fußball-Aktiv
TGV Dürrenzimmern Res. – TSV Güglingen Res.
14:00 Uhr Fußball-Aktiv
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen
14:00 Uhr Nikolausbescherung
Herzogskelter Güglingen

Abt. Tischtennis
Spfr. Affaltrach – SVF-Jungen I 3:6
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung
konnte man die Auswärtshürde in Affaltrach
gut meistern. Den Sieg holten Sebastian/Thors-
ten im Doppel sowie Thorsten 2x, Sebastian,
Louis und Alexander je 1x in den Einzeln.
SVF-Herren I – FC Kirchhausen III 9:5
Nach einer guten Leistung des gesamten Teams
konnte man den 6. Sieg in Serie landen und sogar
Anschluss zur Tabellenspitze finden. Die Zähler
holten Eckert/Rügner und Hegenbart/Richemeier
im Doppel sowie D. Gross, P. Hegenbart und A.
Neubauer je 2x, C. Rügner 1x in den Einzeln.
SVF-Herren II – SC Ilsfeld III 2:9
Gegen ganz starke Gäste wurde man etwas
unter Wert geschlagen, musste die gute Leis-
tung der Ilsfelder aber anerkennen. Am Ende
reichte es nur zu den Ehrenpunkten durch das
Doppel Staiger/Walger und einen Einzelsieg
durch B. Kiesel.
SVF-Herren III – FC Kirchhausen V 9:0
In einer ganz einseitigen Begegnung gab man
am Ende nur 4 Sätze ab und gewann auch in
der Höhe verdient. Den Kantersieg feierten
Mann/Blum, Jennert/Mayer und Arnold/Stadler
im Doppel, sowie S. Jennert, A. Mann, D. Blum,
R. Stadler, P. Mayer und S. Arnold je 1x auch in
den Einzeln.
TSG 1845 Heilbr. VIII – SVF-Herren IV 6:9
In einer ausgeglichenen Partie zweier gleich-
wertiger Teams erwischte man zunächst keinen
guten Start, denn man konnte keines der Doppel
gewinnen, fand aber durch starke Einzel dann
doch noch auf die Siegerstraße zurück. Zu Ein-
zelerfolgen kamen M. Knorr, M. Siekiera und B.
Deubler je 2x sowie R. Eiselin, B. Combé und 
M. Weiss je 1x.
Vorschau:
Samstag, 03.12., 13:15 Uhr: SVF-Jungen I – TGV
Eintracht Beilstein IV
Samstag, 03.12., 17:30 Uhr: SVF-Herren I – TSV
Ochsenburg I
Sonntag, 04.12., 10:00 Uhr: SVF-Herren IV – SV
Haberschlacht
Helfer für die Winterfeier
Damit die Winterfeier auch dieses Jahr wieder
ein voller Erfolg wird, benötigen wir noch ein
paar freiwillige Helfer. Am Samstag, 3. Dezem-
ber ab 9 Uhr, wird in der Herzogskelter aufge-
stuhlt und am Sonntag ab 8 Uhr muss der Saal
wieder für weitere Veranstaltungen gerichtet
werden. Es wäre schön, wenn wir wieder mit
euch rechnen könnten. 
Herzlichen Dank allen, die beim Weihnachts-
bummel den Verein am Wurststand unterstützt
haben. (keb)

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Abteilung Fußball
TV Hausen - SGM Frauenz./Haberschl. 2:1
Im letzten Punktspiel dieses Jahres, das gleich-
zeitig das 1. Rückrundenspiel war verlor die
SGM mit 1:2 in Hausen. In einem spannenden
Spiel in der beide Teams zahlreiche Großchan-
cen hatten konnten die Gastgeber zwischen der
26. Und 28. Spielminute mit einem Doppel-
schlag mit 2:0 in Führung gehen. Wenige Mi-
nuten vor dem Wechsel konnte B. Nikolaj nach
guter Vorarbeit von C. Dutu zum 1:2-Anschluss
verkürzen. Im 2. Spielabschnitt hatten beide
Teams noch mehrere Möglichkeiten, so dass es
aus der Sicht von der SGM bei der unglücklichen
Niederlage blieb. Somit bleibt den Spielern um
Trainer P. Mrkonjic in der Winterpause bis zum
11.03.2012 genügend Zeit um wieder ins rich-
tige Fahrwasser zu kommen.

sing4fun
Sängerinnen gesucht!
Willst du deine Freude am Singen nicht nur mit
deiner Dusche teilen? Dann bist du bei uns
genau richtig! Besuch uns doch freitags um
20:00 Uhr, im Musiksaal der Realschule Güglin-
gen.

GSV Eibensbach - TSV Pfaffenhofen 2:3
Der GSV ging nach einer guten 1. Halbzeit ver-
dient mit einer 2:0-Führung in die Pause. 
Kurz nach Wiederbeginn verspielte Eibensbach
jedoch die sichere Führung binnen kurzer Zeit
durch katastrophale Fehler, gegen eine bis dato
harmlose Pfaffenhofener Mannschaft. Die
Gäste kamen nun besser ins Spiel und der GSV
hatte nach dem Rückstand nichts mehr nach-
zulegen.
Reserve
GSV Eibensbach – TSV Pfaffenhofen 3:3
Dank einer tollen Aufholjagd in der Schlusspha-
se, wandelte der GSV einen 3-Tore-Rückstand
noch in ein Unentschieden um.

Weihnachtsfeier Gymnastik
Unsere Weihnachtsfeier findet dieses Jahr am
7.12., um 18:00 Uhr in der Sportgaststätte Flü-
gelau statt. Alle Aktive und Passive Gymnastik-
freunde sind eingeladen. Weitere Informatio-
nen über Verena.

22. Weihnachtsmarkt in Eibensbach
Am letzten Samstag konnte man in bereits ge-
wohnter heimischer Atmosphäre die Auflage
des 22. Eibensbacher Weihnachtsmarkt genie-
ßen. Weihnachtliche Basteleien vom Advents-
kranz über Weidenkörbe, gedrechselte Holzwa-
ren, Geschenkartikel und handgestrickte
Socken und Mützen von unserem Postboten
„Hans“ in allen Farben und Größen waren stets
gut gefragt. Damit niemandem kalt wurde, gab
es auch wärmenden Glühwein und für die klei-
nen Gäste einen Kinderpunsch. Auch frische
Backwaren und Würste vom Grill fanden 
reißenden Absatz bei der Besucherschar. 
Der GSV Eibensbach möchte sich bei allen Be-
suchern und Ausstellern recht herzlich bedan-
ken. Keinesfalls vergessen zu erwähnen möch-
ten wir die vielen Helfer beim Auf- und Abbau

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball
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des Weihnachtsmarktes. Aber auch den emsi-
gen Helfern zum Basteln der Adventskränze sei
an dieser Stelle nochmals recht herzlich ge-
dankt. Ohne diese vielen ehrenamtlichen Helfer
wäre ein solches Fest nicht durchführbar.
Capoeira in Eibensbach
Erster Capoeira Workshop in Eibensbach
Am Samstag, dem 17.12., um 15.30 Uhr besucht
uns der Stuttgarter Capoeira Lehrer Miojo/Bra-
silien in der Blankenhornhalle in Eibensbach zu
unserem ersten Workshop. Es gibt ein Training
mit anschließender Horda und Musik mit Gäs-
ten aus Stuttgart und Ludwigsburg. Natürlich
wird auch unsere eigene Gruppe vom GSV Ei-
bensbach daran teilnehmen.
Kommt einfach vorbei und macht mit!! Es sind
alle interessierte Personen angesprochen die
gerne mal diese Sportart kennenlernen möch-
ten. Wir trainieren in bequemer Kleidung und
barfuß.
Infos bei Martina Krusche, Tel. 07135/9362551,
wöchentliches Training dienstags, 20:30 Uhr in
der Blankenhornhalle in Eibensbach.

Altpapiersammlung in Eibensbach
Am Samstag, dem 10. Dezember, wird die Abt.
Jugend des GSV Eibensbach ab 9.30 Uhr wieder
eine Altpapiersammlung durchführen. Mit Ihrer
Spende unterstützen Sie die Jugendarbeit des
GSV Eibensbach. 
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem Sams-
tag ab 9.00 Uhr deutlich an den Straßenrand.
Wir danken Ihnen im voraus für Ihre Unterstüt-
zung. Jugendleiter Martin Kiesel

Großer Schießsport-Tag 
Am Sonntag, 04.12., findet auf unserer neuen
Luftgewehr-Schießanlage der erste Heimkampf
der Bezirksoberliga statt. 

Insgesamt werden 4 Mannschaften vertreten
sein. Folgende Startzeiten sind geplant:
10.00 Uhr Güglingen gegen Schwieberdingen
11.30 Uhr Gundelsheim gegen Affalterbach
13.00 Uhr Affalterbach gegen Güglingen
14.30 Uhr Gundelsheim gegen Schwieberdingen

Sportschützenverein
Güglingen

Die Wettkämpfe werden auf unserer elektroni-
schen Anlage durchgeführt. 
Zuschauer sind recht herzlich willkommen und
können mit uns mitfiebern oder unsere Mann-
schaft anfeuern.
Natürlich ist für das leibliche Wohl der Schüt-
zen, wie auch der Zuschauer, bestens gesorgt.
Weihnachtsfeier 2011
Am 10.12.11 findet unsere Weihnachtsfeier
statt. Dieses Jahr ist es aber nicht nur eine
Weihnachtsfeier, sondern auch unser Helfer-
fest, mit dem sich der Verein bei allen Helfern
bedanken möchte. Beginn ist um 19.00 Uhr. In
geselliger Runde werden hierbei auch unsere
Schützenkönige geehrt, die Ehrenscheibe ver-
geben und die Siegerehrung der Vereinsmeis-
terschaft durchgeführt.
Rundenwettkämpfe
Mit einer klaren Niederlage musste sich unsere
4. Luftgewehrmannschaft leider geschlagen
geben. 
SSV Gügl. 0 Punkte – TSV Gronau 5 Punkte
Einzelergebnisse: Simon Kühn 372, Judith
Weber 351, Andreas Jesser 341, Nils Michalski
321, Jörg Meyer 321. JW 
Jugendwettkämpfe
Unsere erste Jugendmannschaft musste sich
leider mit 1099 zu 1127 Ringe gegen den SV
Gundelsheim-Böttingen geschlagen geben.
Einzelergebnisse: Thomas Jesser 376, Christian
Barth 365, Sven Seidler 358, Nils Michalski 326
und Daniel Jesser 325.
Die zweite und dritte Jugendmannschaft durf-
ten dieses Mal gegen einander antreten. Der
Sieg ging mit 1115 zu 961 Ringe nach Güglingen!
Einzelergebnisse Güglingen 2: Mona Jesser 378,
Milanka Fried 375, Sandra Jesser 362, Maren
Michalski 339 und Michaela Seidler 332. Einzel-
ergebnisse Güglingen 3: Philipp Heinz 328, Ma-
rius Siegrist 317, Mantas Vaitkus 316, Martin
Wittmann 300, Fabian Durst 296, Marc Retz
290, Joshua Bunke 278 und Calvin Sixt 199.SB 

Abteilung Fußball
TSV mit Sieg in die Winterpause
Aufgrund einer enormen Leistungssteigerung in
der zweiten Halbzeit, konnte der TSV das letzte
Pflichtspiel des Jahres beim GSV Eibensbach mit
3:2 erfolgreich bestreiten. Nach einer äußerst
schwachen ersten Halbzeit, in der man bereits
nach zwanzig Minuten mit 0:2 zurücklag, ge-
lang es der Schmidt-Truppe nach dem Wieder-
anpfiff innerhalb von acht Minuten, die Partie
komplett zu drehen. Rene Melgar markierte in
der 48. Min. den Anschlusstreffer zum 1:2, 
Michael Heidinger glich in der 52. per Handelf-
meter aus und Tobias Götz brachte den TSV in
der 56. Min. in Führung. Im gesamten zweiten
Durchgang spielte man auf das Tor von Eibens-
bach und hätte mindestens noch drei bis vier
Tore erzielen müssen. Der GSV Eibensbach hatte
nach einer ansehnlichen ersten Halbzeit in Hälf-
te Zwei nichts mehr entgegenzusetzen. Bei der
Reservemannschaft lief es genau umgekehrt,
führte man doch bis zur 70. Min. hochverdient
mit 3:1. Danach verschenkte man innerhalb von
vier Minuten den sicher geglaubten Sieg und
musste sich mit einem 3:3-Unentschieden 
zufrieden geben. Die Treffer für den TSV erziel-
ten Roberto Marini, Sven Brunnhuber und Fatih

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Yilmaz. Die Aktiven des TSV trainieren trotz der
Winterpause noch einmal wöchentlich don-
nerstags. Auch die Spieler der Reserve sind
herzlich eingeladen. JK

SV Schluchtern II – TürkGücü Eibensbach 2:3
Die ersten zwanzig Spielminuten war unsere Elf
nicht auf dem Spielfeld vorhanden, man ließ
jegliche Einstellung vermissen und kassierte fol-
gerichtig das 0:1. Das Gegentor war wie ein
Weckruf, jetzt war man bemühter und wurde
kurz vor der Halbzeit noch mit dem Ausgleich
durch Tanju Abas belohnt. Die 2. Halbzeit agierte
man nun stärker und hatte Pech bei einem Lat-
tentreffer von Yavuz Türker. Eser Halatci war es,
der in der 65. Minute seine Elf, nach schöner
Vorarbeit vom agilen Tanju Abas, in Führung
brachte. Als alle mit dem Schlusspfiff rechneten,
schaffte Schluchterns 2. Mannschaft es noch,
mit einem schönen Volleyschuss aus 16 Metern
doch noch auszugleichen. Nach dem Anspiel
warf man in der Verzweiflung nochmal alles
nach vorne und schaffte postwendend wieder
den Führungstreffer durch Xhavit Gashi, der
halblinks im Straufraum eine Direktabnahme
gekonnt einnetzte. Danach war das Spiel auch
zu Ende und man nahm etwas glücklich aber
nicht unverdient die 3 Punkte mit nach Hause.
Vorschau: Am Sonntag, dem 4. Dezember, ist
zum Rückrundenauftakt, der TSV Nordheim zu
Gast auf dem Galgen. Anpfiff ist um 14.00 Uhr.
Spielbeginn der Reserven ist bereits um 12.15
Uhr.

Kameradschaftsabend
Hiermit wird noch einmal an unsere Wanderung
mit anschließendem Kameradschaftsabend am
Samstag, 03.12.2011, erinnert. Start der Wan-
derung ist um 14 Uhr am Gerätehaus!

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 06.12.2011, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Abt. I trifft sich am Dienstag, dem
06.12.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Mittwoch, dem
07.12.2011, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus zur
Übung.

Ständchen singen
Wir treffen uns alle am Montag, 5. Dezember,
um 18.45 Uhr in der Realschule wegen des
Ständchens. Im Anschluss daran findet die
Chorprobe statt. iwa

TürkGücü Eibensbach

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Neuer Kinderchor im Oberen Zabergäu
Der Zabergäu Sängerbund gründet zum Jahres-
beginn 2012 einen neuen Kinderchor im Oberen
Zabergäu. Am 9. Januar gehts los. Der bekannte
Dirigent Carl Burger wird jungen Sängerinnen
und Sängern zwischen sieben und zwölf Jahren
modernes und auch klassisches Liedgut vermit-
teln. Geprobt wird in den Räumlichkeiten über
dem Feuerwehrmagazin in Zaberfeld, jeweils
montags von 18 Uhr bis 18.45 Uhr. Der Mit-
gliedsbeitrag liegt bei zehn Euro pro Monat.
„Das Besondere an diesem Chor ist sein Mehr-
wert“, lässt Werner Treuer, Präsident des Za-
bergäu-Sängerbundes wissen. Denn wer über
den reinen Chorgesang hinaus Interesse hat,
seine Stimme unter professioneller Anleitung
zu bilden, hat dazu einmal monatlich vor der
Chorstunde die Möglichkeit. Für die Stimmbil-
dung werden zusätzlich zehn Euro Gebühr er-
hoben. Um eine bestmögliche Betreuung der
jungen Chorsänger sicher zu stellen, haben
sechs Chöre aus dem Zabergäu Patenschaften
übernommen. Sie werden den Dirigenten bei
den Proben unterstützen. Infos und Anmeldun-
gen gibt’s im Internet unter www.zsb1924.de
oder bei Werner Treuer unter 07046/6144 bzw.
per Mail unter w.treuer@t-online.de (keb)

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 
3. Dezember ab 13.00 Uhr durch. 
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand.

Adventsfeier
Alle Mitglieder, die an unserer Adventsfeier teil-
nehmen möchten, werden wegen des zu bestel-
lenden gemeinsamen Essens gebeten, sich bis
spätestens am 4.12. bei Helmut Aichinger (Tel.
7635) oder Helmut Conz (Tel. 4174) anzumel-
den. Außerdem freuen sich alle Teilnehmer auf
Lied-, Gedicht- oder andere Beiträge am 9.12.,
welche auch gemeldet werden sollten. 
Schon heute wünscht der gesamte Vorstand
allen Mitgliedern, Freunden sowie der Bevölke-
rung eine besinnliche Adventszeit, schöne
Weihnachtstage und alles Gute im neuen Jahr.

Herzliche Einladung
zum letzten Seniorenkreis in diesem Jahr. Wir
treffen uns am 15.12.2011, 14.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Oskar-Volk-Straße. Pfarrer Kern
wird unter uns sein, wir wollen miteinander uns
vertraute Adventslieder singen, auf Texte höre

Posaunenchor
Eibensbach-Frauenzimmern

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

und dadurch diese besondere Zeit des Wartens
im Advent spürbar werden lassen.
Wir freuen uns auf Sie an diesem Nachmittag.
Mit herzlichen Grüßen vom ganzen Team!
Sabine Haiges, Tel. 13297

Dezember
Leere Felder,
kahle Wälder,
Frost und Dunkelheit,
doch im Zimmer
all der Schimmer
der Advents- und Weihnachtszeit.
Und nach Tagen
das Behagen
beim Silvestermahl,
und am Ende
Jahreswende
mit Geböller und Choral. Leonhard Rupflin
Herzliche Einladung zur Adventsfeier
in die Mediothek, Dienstag, 6. Dez., 19.00 Uhr
Noch ist November, doch wir wissen es alle:
Auch in diesem Jahr ist am 24. Dezember der
Heilige Abend! Vieles soll bis dahin noch erle-
digt werden. Aber eine kleine Unterbrechung,
ein „Ausatmen“ darf man sich trotzdem gönnen.
Kommen Sie zur Adventsfeier der LandFrauen
am Dienstag, 6. Dezember, um 19.00 Uhr in die
Mediothek. Bitte bringen Sie einen Teller und
einen Becher für ein Heißgetränk mit. Bei Tan-
nenduft und Kerzenschimmer wollen wir uns in
gemütlicher Runde einstimmen lassen auf eine
besinnliche Weihnachtszeit.
Ausflug 2012 ins Nahe- und Ahrtal
Von Freitag 11. bis Sonntag 13. Mai 2012 planen
wir unseren Jahresausflug. Reiseziele am ersten
Tag sind Bad Kreuznach, Bad Münster und Bad
Honnef. Im Salinental mit den Gradierwerken
gibt es fast so etwas wie Meeresluft. Am zwei-
ten Tag geht’s über den Rhein nach Remagen
und nach Neuenahr-Ahrweiler; dort Führung im
Regierungsbunker. Der Abend klingt mit einer
Weinprobe aus. Die Rückfahrt führt über Rüdes-
heim (Schifffahrt) nach Mainz. Dort sollen bei
einem Spaziergang Stadt und Dom besichtigt
werden. 
Bitte melden Sie sich bis 13. Januar 2012 ver-
bindlich an bei Rose Bammesberger, Tel.: 07135/
2667. Dorothee Hahn
Güglinger Landfrauen bieten vielseitiges
Programm
Vor knapp einem Monat sind die Güglinger
Landfrauen in ihre „Winterarbeit“ eingestiegen
und haben bei einem Diavortrag das Programm
für die Zeit bis März 2012 vorgestellt. Nach
einer Fahrt zur Chrysanthemenschau nach Lahr
und einem Vortrag über Zahngesundheit und
Implantate will man sich in diesem Jahr noch
kreativ und gesellig treffen.
Am 29. November ging es daran, aus abge-
schnittenen Weinreben dekorative Kugeln zu
basteln. Die beiden Kurse waren innerhalb kür-
zester Zeit restlos ausgebucht.
Am 6. Dezember ist die Adventsfeier angesagt.
Man trifft sich um 19 Uhr im Veranstaltungs-
raum der Mediothek in Güglingen. An diesem Ort
finden grundsätzlich alle Landfrauen-Abende
statt. Abweichungen sind gesondert dargestellt.
Das neue Jahr wird am 10. Januar mit einem
Vortrag eröffnet. Um 19.30 Uhr stellt Dieter
Balle über Ritter, Burgen und Schlösser im
Kraichgau vor.

LandFrauen Güglingen
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Am 26. Januar wird gewandert. Um 14 Uhr trifft
man sich an der Mediothek und stiefelt nach
Pfaffenhofen. Dort wird der Recylingbetrieb
A+S Achauer besichtigt. Abschließend kehrt
man auf dem Rückweg im Sportheim des TSV
Pfaffenhofen ein.
Am 6. Februar wird das EDEKA-Zentrallager in
Ellhofen besichtigt. 
Am 7. Februar trifft man sich zum Frühstück im
Evangelischen Gemeindehaus an der Oskar-
Volk-Straße. Darin eingebunden ist der Vortrag
„Gib mir die richtigen Worte“.
„Neuseeland in Bildern“ heißt es am 14. Februar.
Um 19.30 Uhr zeigen Brigitte Hahn, Gertrud
Harsch und Renate Pfingstler Aufnahmen von
der großen Insel neben dem fünften Kontinent.
Sabine Ulrich gibt am 28. Februar mit dem Vor-
trag „Ernährung Fünfzig plus“ um 19.30 Uhr die
entsprechenden Tipps. 
Ein Kaffeenachmittag am 12. März um 14:30
Uhr mit Ulrike Siegel und die Mitgliederver-
sammlung am 27. März in der Herzogskelter
runden das Programm 2011/2012 ab.
Zu guter Letzt steht noch ein Ausflug auf dem
Plan. Vom 11. bis 13. Mai gehts ins Nahe- und
Ahrtal.
Gäste sind zu allen Veranstaltungen und Aus-
flügen herzlich willkommen. Wer weitere De-
tailinformationen braucht, kann sich mit Birgit
Jesser, Tel. 07135/12911, in Verbindung setzen.

-rob-

Einladung zur Nikolausfeier
Liebe Wanderfreundinnen, liebe Wanderfreunde,
Tradition bei der Ortsgruppe Güglingen des
Schwäbischen Albvereins ist, am 2. Advent ist
Nikolausfeier. Wir laden alle Mitglieder am
Sonntag, dem 04. Dezember 2011, um 14:30
Uhr in das Kaminzimmer der Herzogskelter
recht herzlich ein. Bei Kaffee und Kuchen wol-
len wir bei vorweihnachtlicher Stimmung unser
Wanderjahr abschließen, ein wenig plaudern
und einen gemütlichen Nachmittag genießen.
Auch Gäste sind uns herzlich willkommen. 

Der Vorstand

Dezemberstammtisch
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zum Stammtisch am 7. Dez. 2011, 19.30 Uhr
im „Ochsen“ in Güglingen-Frauenzimmern
herzlich ein. Horst Lippert wird zum Thema
„Wie’s Zügle pfiffa onn g’litta hat“ einen be-
sinnlichen Rückblick auf die Zabergäubahn
geben. Man darf auf einen interessanten Vor-
trag gespannt sein. (sz) 

Was ihr getan habt einem unter diesen mei-
nen geringsten Brüdern, das habt ihr mir
getan.
Gemäß diesem Motto (Matthäus 25, Vers 40)
fokussieren wir Kinder- und Jugendhilfe sowie
die Unterstützung hilfsbedürftiger Personen.
Grundsätzlich angeboten werden Gespräche
und Hilfestellungen im Rahmen der Möglich-

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

Kraftwerk e. V.

keiten des Vereins, ein kleines Café mit Billard,
Dart und Tischkicker, eine angenehme Atmo-
sphäre sowie die Abwicklung von Sachspenden,
Second Hand usw.
Ergänzen dürfen wir, dass es sich bei uns um
eine private Initiative handelt, die ausschließ-
lich über Spenden finanziert wird und aus-
schließlich ehrenamtlich arbeitet.
Feststellung der Gemeinnützigkeit vom FA HN/
16.11.2010 unter der Steuer-Nr. 65209/50285.
Spendenkonto: Kreissparkasse Heilbronn, BLZ
62050000, Kto. Nr. 203144.
Öffnungszeiten der Begegnungsstätte in Güg-
lingen, Marktstraße 24: montags, mittwochs
und freitags von 14 bis 18 Uhr.
ACHTUNG/NEU!!
Zusätzlich „Elternkaffee“ immer mittwochs,
10 – 11.30 Uhr!!
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch.
Der Vorstand: Rita Oesterle und Martin Harsch

„Auf der Alm da gibt’s koi Sünd“, wenn die
ZNG zum Gipfel stürmt.“
Der Auftaktabend mit Ordensverleihung war
gelungen. Es fanden sich außer dem Zabergäuer
Publikum, das der Aufforderung sich für den
Abend zünftig zu kleiden Rechnung trug, wieder
viele Karnevalsgesellschaften aus der näheren
und ferneren Umgebung ein. Geehrt wurden
Jürgen Lehmann, Margit und Dieter Beyl und
viele Aktiven unserer ZNG die vom Vizepräsi-
dent des Landesverbandes Württembergischer
Karnevalsvereine Gerhard Worbach ihre Orden
überreicht bekamen.
Ein weiterer detailierter Bericht folgt nächste
Woche. FJK

Ergebnisse der Lokalschau
Bei der gut besuchten Lokalschau in Weiler am
vergangenen Sonntag wurden folgende Züchter
mit Preisen bedacht: In der Sparte Kaninchen
wurden 40 Tiere in zehn Rassen bzw. Farben-
schläge gemeldet und bewertet, davon 16 Tiere
unserer Jugend. VM.: Reinhold Sigloch, Dkl-
Widder wildfarben-weiß 384,0 Pkt, LVE: Rein-
hold Sigloch, Dkl-Widder wildfarben-weiß,
Erich Bauer, Lohkaninchen havannafarbig, So-
E: Steffen Mehl, Farbenzwerge japanerfarbig,
VM Jugend: Janina Späth, Dkl-Widder wildfar-
ben 384,5 Pkt. So-E Jugend: Janina Späth, Dkl-
Widder wildfarben und Klara Haaß mit Herme-
lin Bl.A In der Sparte Geflügel wurden 49 Tiere
in 9 Rassen, davon 7 Tiere unserer Jugend ge-
meldet und bewertet: 1. VM: Joachim Mehl,
Zwergenten weiß 378,0 Pkt, 2. VM: Klara Haaß,
Zwerg-Newhampshire goldbraun 377,0 Pkt,
LVP: Joachim Mehl, Zwergenten weiß, Peter
Aranyossy, Seidenhühner weiß So-E: Reinhold
Sigloch, Vorwerkhühner, Eugen Roller, Zwerg-
australorps schwarz und ein So-E wiederum an
Klara Haaß, Zwerg-Newhampshire goldbraun.
Der Vorstand gratuliert ganz herzlich und dankt
für die Bereitschaft, in unserem Verein mitzu-
arbeiten. Gerade für die Jugend ist die Kleintier-
zucht ein schönes Hobby und ergänzt sinnvoll
Schule und Beruf. Ein weiterer Dank geht an die
vielen Helferinnen und Helfer in Küche und

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523
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Theke, ohne die eine so große Veranstaltung
nicht denkbar wäre und nicht zuletzt sei dem
Liederkranz Weiler für die Überlassung der
frisch renovierten Halle gedankt. 

Einladung
Am Dienstag, dem 13.12.2011, treffen wir uns
um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Zur Eisenbahn“
in Weiler zu einem Themenabend mit der
BayWa. Die Herren Hirschmüller und Vesting
werden über Markt, neue Möglichkeiten der
Anbauverträge und über wasserschonende Bo-
denbewirtschaftung referieren. Es wird herzlich
eingeladen.
Vorschau:
5.1.2012: Wanderung: Parkplatz Natoweg –
Turm – Steinehauhütte – Holländerbrunnen –
Parkplatz; Anmeldung bis 20.12.2011
21.2.2012: Nach Weiler kommt Herr Matzek
von der LBV-U um über Ehegattenvertrag, 
Altersvorsorge, Pflege Betriebliche Versiche-
rungen zu referieren. Dieser Vortrag wäre auch
für unsere Frauen interessant.

Termine
Am Montag, dem 5.12.11, spricht Dr. Monika
Riedel, WBI Freiburg, über das Thema: Boden-
fruchtbarkeit und Stickstofffreisetzung, bei den
Weingärtnern in Cleebronn, Beginn 19.30 Uhr.
Weitere Veranstaltungen:
Montag, 9. Januar 2012, Beginn 19.30 Uhr
Thema: Erfahrungen aus dem Weinjahr 2011 –
Aussichten für 2012
Referent: Hanns-Christoph Schiefer, LVWO
Tagungsort und Lokal: Weingärtner Bracken-
heim,
Montag, 30. Januar 2012, Beginn 19.30 Uhr
Thema: VitiMeteo – Prognosesystem, prakti-
sche Nutzung im Pflanzenschutz
Referent: Gottfried Bleyer, WBI Freiburg 
Tagungsort und Lokal: Heuchelberg Weingärt-
ner (Heuchelbergkellerei)
Montag, 13. Februar 2012, Beginn 19.30 Uhr
Thema: Spätfrost 2011 – Ein Ausrutscher oder
Rückfall in alten Zeiten?
Referent: Dr. Dietmar Rupp, LVWO Weinsberg
Tagungsort und Lokal: Jupiterweinkeller Hau-
sen a. d. Zaber
Zu den Veranstaltungen wird recht herzlich ein-
geladen.

Jugendprobe
Am Dienstag, 06.12.2011, findet im Musiker-
heim eine Jugendprobe von 18 – 20 Uhr statt.
Bitte kommt alle zur Probe, es werden neue 
Musikstücke besprochen.
Musikprobe
Die letzte Musikprobe in diesem Jahr findet am
Mittwoch, 14.12.2011, im Leonbronner Bürger-
haus um 19 Uhr statt. 

Weinbau Arbeitskreis Zabergäu

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Bei Nebel:
Geschwindigkeit der
Sichtweite anpassen
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FUW – Schule
Erinnerung! Wichtiger Termin! 
FUW startet Veranstaltungsreihe „FUW-
FORUM“ 
FUW informiert Bürger über aktuelle Themen
und wird unterstützt von jeweils fachkundigen
Referenten. 
Ganz aktuell: 
SCHULE ...? wohin gehst Du? 
GanztagesSchule, Haupt- und WerkrealSchule,
RealSchule, GemeinschaftsSchule, OberSchule,
GesamtSchule, Gymnasium 
... und was jetzt? 
Zu diesem aktuellen Bildungsthema konnten
wir den ehem. Rektor der Realschule Güglingen
(jetzt staatl. Schulamt HN), Herrn Michael 
Ledermann als Referenten gewinnen. (Eintritt
frei). 
Freitag, 02. Dezember 2011, 19:30 Uhr, Gast-
haus „Ochsen“, Gügl.-Frauenzimmern; Saal 
Eine Informations-Veranstaltung für Eltern,
Schüler und für alle interessierten Bürger. 
Veranstalter: 
FUW, Freie Unabhängige Wählervereinigung e. V.
Fraktion im Gemeinderat der Stadt Güglingen 

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB – Donnerstag, 8. Dezember 2011
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wahlkreisbüro Eberhard Gienger, MdB, Plei-
delsheimer Str. 11, 74321 Bietigheim-Bissingen.
Termine außerhalb dieser Sprechzeiten können
über das Wahlkreisbüro Telefon (07142)
918991, oder per E-Mail eberhard.gienger@
wk.bundestag.de vereinbart werden.
Bürgersprechstunde mit Ihrer Landtagsabge-
ordneten Friedlinde Gurr-Hirsch
Der nächste Sprechtag im Wahlkreisbüro in Un-
tergruppenbach ist am Montag, dem 5. Dezem-
ber 2011, von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr im Wahl-
kreisbüro Gurr-Hirsch, Entenstraße 12,
Untergruppenbach. In dieser Zeit ist Frau Gurr-
Hirsch für Sie da und hat für Ihre Wünsche und
Anregungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser
Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro
unter der Telefonnummer 07131/701541 oder
per Email unter info@gurr-hirsch.de. Unsere
regelmäßigen Bürozeiten sind von Mo. – Do.:
8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr.
Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

Diskussionsforum: „Der Euro in der Bewäh-
rungsprobe - Welche Konsequenzen müssen
wir ziehen?“
CDU-Landtagsfraktion im Dialog
Um auf die wichtigen Euro- und Schuldenfra-
gen die richtigen Antworten zu finden, kommen
Bundesfinanzminister a. D. Dr. Theo Waigel, Fi-
nanzminister a. D. Gerhard Stratthaus, Prof. Dr.
Hans-Peter Burghof von der Universität Hohen-
heim, der CDU-Fraktionsvorsitzende Peter Hauk
sowie CDU-Landtagsabgeordnete am 6. De-
zember von 18.30 Uhr bis 20.15 Uhr ins Haus
der Abgeordneten. Anmeldungen nimmt Elisa-
beth Greger unter der E-Mailadresse
elisabeth.greger@cdu.landtag-bw.de bzw. der
Faxnummer 0711/2063-14851 bis spätestens 
1. Dezember sehr gerne entgegen.

Aus dem Landtag
Mehr Geld vom Land für Kleinkindbetreuung
in Pfaffenhofen und Güglingen.
Unser Abgeordneter des Wahlkreises Eppingen,
Ingo Rust, MdL, freut sich über den Pakt für Fa-
milien mit Kindern, den die grün-rote Landes-
regierung mit den kommunalen Landesverbän-
den beschlossen hat. Hierdurch bekämen die
Kommunen in seinem Wahlkreis allein im Jahr
2012 4,065 Millionen Euro mehr für die Betreu-
ung von 0- bis 3-Jährigen in Kindertagesein-
richtungen, so Ingo Rust. 
Integration geht uns alle an
Am Mittwoch, 7.12.2011, 19:30 Uhr, wird Josip
Juratovic gemeinsam mit seinem Bundestags-
kollegen Sebastian Edathy und der Baden-
Württembergischen Integrationsministerin Bil-
kay Öney zum Thema Integration referieren. Im
Anschluss besteht Möglichkeit zur Diskussion
mit den Rednern. Der Zukunftsdialog „Integra-
tion geht uns alle an“ findet statt in der Aula
der Hochschule Heilbronn, Max-Planck-Str. 39.
Saalöffnung um 19 Uhr. Anmeldungen und
Kontakt: Bürgerbüro Heilbronn, Tel. 07131/
7836-16 oder E-Mail: josip.juratovic@wk.bun-
destag.de
Neues aus dem Landtag – aktueller Informa-
tionsbrief von Ingo Rust, MdL
In seinem neuesten „i.punkt Landtag“ berichtet
Ingo Rust über die Sitzung des Landtags am 23.
November. Themen sind die gemeinsame Reso-
lution gegen Rechtsextremismus sowie der
Glücksspielstaatsvertrag. Aktuelle Informatio-
nen erhalten Sie auch auf der Homepage unse-
res Staatssekretärs unter www.ingo-rust.de.
Dort können Sie auch den „i.punkt Landtag“
nachlesen und abonnieren.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Kunst-Ausstellung in Leonbronn
Am Sonntag, 4. Dezember, öffnet die Hobby-
Künstlerin Ingrid Bohn die Pforten zur Ausstel-
lung ihrer Bleistift-Zeichnungen. 
Zu sehen sind Zeichnungen mit Motiven ver-
gangener Tage, Zeitgemäßes aus Fauna und
Flora, Abstraktes, Märchenhaftes und mehr.

Kommen und genießen Sie die besinnliche Ad-
ventsausstellung im urigen Rahmen in der Za-
berfelder Straße 28 in Leonbronn am Sonntag,
4. Dezember, von 11 bis 18 Uhr.
Auf Ihren Besuch freut sich Ingrid Bohn.

Arbeitskreis Leben (AKL) Heilbronn
Adventlicher Abend für Hinterbliebene nach
Suizid 
Zu einem adventlichen Abend lädt der Arbeits-
kreis Leben (AKL) ganz herzlich ein am Dienstag,
dem 13. Dezember 2011, 18 Uhr, ins Heinrich-
Fries-Haus, Bahnhofstraße 13 in Heilbronn. Der
Abend ist ein offenes Angebot für alle Betrof-
fenen, in der dunklen Zeit nicht allein zu sein,
sondern sich zusammenzusetzen, sich gut tun
zu lassen und zu stärken. 
Weitere Information bei: 
Arbeitskreis Leben Heilbronn e. V., Bahnhofstra-
ße 13, 74072 Heilbronn, Telefon 07131/164251,
Mail akl-heilbronn@ak-leben.de

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN


